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Amtsblatt der Gemeinde Urbach Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum
 Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 14 – 22 Uhr; 
Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 14 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang:
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr, Wochenende und Feier-
tage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr; 
Sa., So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr. 16 – 22 Uhr, 
Sa., So. und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen wird zentral 
über Anrufbeantworter unter folgender Telefon-Nr. bekannt ge-
geben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
22.11.  Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, 
 Tel. 07182 / 80 59 30 und 
 Salier-Apotheke, Winterbach, Bahnhofstr. 1, Tel. 4 11 58
23.11.  Hubertus-Apotheke, Schorndorf-Haubersbronn, 
 Wieslauftalstr. 31, Tel. 6 22 86
24.11.  Daimler-Apotheke, Schorndorf, Karlstr. 13, Tel. 6 12 98
25.11.  Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger Str. 17, 
 Tel. 07183 / 76 50 und 
 Apotheke Nickel im Praxiszentrum, Plüderhausen, 
 Hauptstr. 48, Tel. 4 74 68 00
26.11.  Linden-Apotheke, Schorndorf-Weiler, Winterbacher Str. 14, 
 Tel. 4 36 38 und 
 Schiller-Apotheke, Althütte, Theodor-Heuss-Str. 42, 
 Tel. 07183 / 4 16 85
27.11.  Nord-Apotheke, Schorndorf, Welzheimer Str. 15, Tel. 97 38 40
28.11.  Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 
501-1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 22.11.2024
Restmüll-Eimer, (14-tägige Leerung), Montag, 25.11.2024
Altpapiertonne und -Container, Dienstag, 26.11.2024
Wertstoffhof, Freitag, 22.11.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 23.11.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 22.11.2024 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und Samstag, 23.11.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 23.11.2024 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1  

Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Konzipiert wurde das Gebäude im umweltfreundlichen Holz- 
Hybridbau nach GEG-40 gemäß dem Qualitätssiegel „nachhalti-
ges Gebäude“. Dabei sorgen vier Luft-Wärme-Pumpen für die 
notwendige Wärmeenergie. Auf dem Dach wird zudem eine Pho-
tovoltaikanlage installiert. Der erzeugte Strom soll dabei direkt im 
Gebäude verbraucht werden.
„Wir haben das Thema Nachhaltigkeit und Klimaschutz bei unse-
ren Bauprojekten fest im Blick. Das neue Seniorenheim in Urbach 
bietet dabei die bestmögliche Energiebilanz für Neubauprojekte. 
Gleichzeitig bietet es für die Bewohnerinnen und Bewohner dank 
der Lage im Schlosspark eine naturnahe und attraktive Umge-
bung sowie eine gute Anbindung an die Infrastruktur“, sagt Dirk 
Braune, Geschäftsführer der Kreisbaugruppe.
Die Fertigstellung des Pflegeheims soll bis zum Jahr 2026 erfol-
gen. Betrieben wird das neue Pflegeheim durch das Alexanders-
tift, das zur Diakonie Stetten angehört. „Wir freuen uns sehr, dass 
wir mit dem neuen Pflegeheim den Urbacher Bürgerinnen und 
Bürgern mit Pflegebedarf auch in Zukunft ein gutes Angebot in 
vertrauter Umgebung in ihrem Heimatort machen können, ganz 
im Sinne des Alexanderstift-Mottos ‚Wohnortnah geborgen.‘ In 
dem Neubau, der den neuesten Standards entspricht, können wir 
zudem auch unseren Mitarbeitenden in der Pflege sehr attraktive 
Arbeitsplätze bieten“, sagt Dr. Friedemann Kuttler, stellvertreten-
der Vorstandsvorsitzender der Diakonie Stetten.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2024
Unter Beteiligung des Gesangvereins Eintracht Urbach 1925 e. V. 
und ChorArt2011, Herrn Mugurel-Stefan Kovrig vom Ortsverein 
Urbach des Sozialverbands VdK, Herrn Pfarrer Johannes Stahl 
von der evangelischen Kirchengemeinde Urbach, von Schülerin-
nen der Klassen 9 und 10 der Wittumschule Urbach, des evange-
lischen Posaunenchor Urbachs, Oberst i. G. Andreas Chacón 
Blazquez Urbach und der Feuerwehr Urbach fand am vergange-
nen Sonntag eine Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Ausseg-
nungshalle auf dem Friedhof statt.

 
Ansprache Bürgermeisterin Fehrlen Foto: Gabriel Habermann

Nach dem Eingangslied des Gesangvereins Eintracht Urbach 
1925 e. V. und ChorArt2011 und einer Begrüßung der Anwesen-
den hielt Bürgermeisterin Martina Fehrlen folgende Ansprache:
„Der Volkstrauertag erinnert uns daran, dass der Frieden, den wir 
heute genießen, alles andere als selbstverständlich ist. Dieser Frie-
den steht immer wieder auf dem Spiel, wenn Hass, Vorurteile und 
Feindbilder die Oberhand gewinnen. Grade heute mit dem Krieg in 
der Ukraine und im Nahen Osten ist dieses Gedenken umso wich-
tiger. Der Schmerz, den Krieg mit sich bringt, ist unermesslich. 
Jeder Mensch, der im Krieg stirbt, hinterlässt eine Lücke – in seiner 
Familie, in der Gesellschaft und in der Menschlichkeit.
Wenn ich darüber nachdenke, was zu diesem unermesslichen 
Leid geführt hat, kommen mir die Worte des Johannes-Evangeli-
ums in den Sinn: „Am Anfang war das Wort.“ Diese Worte tragen 
eine tiefe Weisheit in sich. Sie erinnern uns daran, dass nicht nur 
Handlungen, sondern auch Worte eine sehr große Macht haben. 
Worte können verletzen, spalten und zerstören. Sie können je-

Urbach aktuell
Grundstein zum neuen Pflegeheim  
im Schloss-Areal gelegt
Im Schlosspark in Urbach entstehen 44 Pflegeplätze, eine Tages-
pflege für 15 Personen sowie Mitarbeiterwohnungen für das 
Pflegepersonal / Fertigstellung ist im Jahr 2026 geplant
Im Schlosspark in Urbach entsteht derzeit ein neues dreigeschos-
siges Pflegeheim mit 44 Pflegeplätzen. Ergänzt wird das Angebot 
im Erdgeschoss des Gebäudes durch eine Tagespflege für bis zu 
15 Personen. Um für die zukünftigen Pflegekräfte bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen, ist zusätzlich geplant, zwei Apartments 
mit separatem Eingang als Mitarbeiterwohnungen im selben Ge-
bäude zu bauen. Diese Wohnungen werden über das Landes-
wohnraumförderprogramm finanziert und werden somit 33 Pro-
zent unter der ortsüblichen Vergleichsmiete vermietet werden. 
Insgesamt investieren der Landkreis und seine Kreisbaugruppe 
rund 13, 5 Millionen Euro.
Am Freitag, den 15. November hat die feierliche Grundsteinle-
gung stattgefunden. Vor Ort betonte Landrat Dr. Richard Sigel: 
„Der demographische Wandel einerseits und der Fachkräfteman-
gel andererseits erfordern passgenaue Lösungen für ein würde-
volles Altern. Das Pflegeheim in Urbach ist ein Musterbeispiel für 
so eine Lösung. Gemeinsam mit unserer Kreisbaugruppe enga-
giert sich der Rems-Murr-Kreis aktiv bei der Schaffung von drin-
gend benötigten Pflegeplätzen, aber auch beim Bau von bezahl-
baren Mitarbeiterwohnungen im Rems-Murr-Kreis. Daher freue 
ich mich, dass neben dem aktuell entstehenden Seniorenquartier 
in Rudersberg jetzt auch der Grundstein für das neue Pflegeheim 
in Urbach gelegt ist.“

 
v.l.: Dirk Braune, Dr. Friedemann Kuttler, Bürgermeisterin  Martina 
Fehrlen und Landrat Dr. Richard Sigel mit der „Zeitkapsel“ bei der 
Grundsteinlegung für das neue Pflegeheim

Aufgrund der zentralen Lage des Grundstücks ist es für die mobi-
len Bewohnerinnen und Bewohner möglich, alle Einrichtungen 
des täglichen Bedarfs fußläufig zu erreichen. Auch der öffentliche 
Nahverkehr befindet sich in unmittelbarer Umgebung.
„Mit diesem ersten, symbolischen Stein legen wir nicht nur Fun-
dament für ein Haus der Fürsorge und Verbundenheit, sondern 
auch ein weiteres Stück der wertvollen und lebendigen Gemein-
schaft hier in Urbach“, sagt Martina Fehrlen, Bürgermeisterin der 
Gemeinde Urbach.
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doch auch versöhnen und Frieden stiften. Doch was passiert, 
wenn auf das Wort die Tat folgt – und das Wort voller Hass und 
Lüge ist?
Antisemitismus ist ein erschreckendes Beispiel dafür, wie Worte 
über Jahrhunderte hinweg zur Waffe wurden. Diese Master-Ver-
schwörungsideologie hat nicht nur das Denken von Einzelnen, 
sondern ganze Völker vergiftet. Es handelt sich dabei um eine 
Verschwörungsideologie und nicht um eine Theorie, weil eine 
Ideologie die Realität durch eine bestimmte Linse interpretiert. 
Eine Theorie hingegen ist ein systematischer Rahmen, der dazu 
dient, Phänomene zu erklären oder zu verstehen. Theorien basie-
ren üblicherweise auf wissenschaftlichen Untersuchungen und 
können durch empirische Beweise gestützt oder widerlegt wer-
den – Ideologien nicht.
In der Weltverschwörungsideologie Antisemitismus wurden und 
werden Juden vom Mittelalter bis in unsere Zeit zu Sündenbö-
cken gemacht – für wirtschaftliche Krisen, für Krankheiten, für 
politische Instabilitäten. Dazu einige Beispiele:
Im Mittelalter war es Christen aufgrund religiöser Vorschriften ver-
boten, Zinsen zu nehmen. Juden waren von diesen Regeln nicht 
betroffen und konnten somit Geld verleihen. Dies führte dazu, 
dass sie in vielen europäischen Ländern als Geldverleiher oder 
Finanziers tätig waren. Aus dieser Rolle entstand das Stereotyp 
vom „geldgierigen Juden“ oder der Vorstellung, dass Juden die 
Finanzwelt kontrollieren würden. Dieses Bild der „jüdischen Fi-
nanzmacht“ wurde später in Verschwörungsideologien integriert, 
die behaupteten, dass Juden hinter globalen Finanzkrisen, der 
Bankenwelt und sogar der Kapitalismus als Ganzes stecken.
Während der mittelalterlichen Pestepidemien kam es in vielen Tei-
len Europas zu massiven Judenverfolgungen. Aufgrund religiöser 
Vorschriften und hygienischer Rituale, wie dem regelmäßigen 
Händewaschen vor dem Essen oder den rituellen Waschungen 
nach der Monatsblutung erkrankten jüdische Gemeinden weniger 
schwer oder hatten bessere Überlebenschancen als ihre christli-
chen Nachbarn. Dies führte zu der Verschwörungstheorie, dass 
Juden die Brunnen vergiftet hätten, um die Pest zu verbreiten und 
Christen zu töten.
Darüber hinaus gibt es noch viele weitere Vorurteile gegenüber 
Juden, die auch daher folgen, dass Lesen und Schreiben bei Jun-
gen und teils auch Mädchen im Judentum schon aktiv gefördert 
wurden, als im mittelalterlichen Europa und im vorderen Orient 
ansonsten nur Gelehrte und Geistig dem mächtig waren. Die tal-
mudische Tradition fördert das Hinterfragen, die Diskussion und 
den Dialog über rechtliche, moralische und theologische Themen. 
Eine Herangehensweise, die wir in Europa erst seit der Aufklärung 
pflegen und die bis heute nicht überall auf der Welt gepflegt und 
wertgeschätzt wird.
Im Ersten Weltkrieg und besonders im Zweiten Weltkrieg gipfelte 
das Schüren der Verschwörungsideologien gegen Juden in einem 
Verbrechen gegen die Menschlichkeit, das seinesgleichen sucht. 
Sechs Millionen unschuldige jüdische Menschen wurden ermor-
det – einfach, weil sie Juden waren. Und diese unfassbare Tat 
begann mit Worten: mit antisemitischer Hetze, mit Verschwö-
rungsideologien, mit der Entmenschlichung einer ganzen Bevöl-
kerungsgruppe.
Meine Damen und Herren, wir dürfen nie vergessen, was solche 
Worte anrichten können. Es beginnt oft leise, mit Gerüchten und 
Vorurteilen, mit einem Stirnrunzeln, wenn über „die Anderen“ ge-
sprochen wird. Doch das ist der Keim aus dem Gewalt und Krieg 
erwachsen können! Am Ende stehen Tränen, Tod und Trauer. Der 
Antisemitismus ist nur eine der vielen hässlichen Fratzen des 
Hasses, aber er zeigt auf tragische Weise, wohin uns das führt: In 
die tiefsten Abgründe der Menschheit.
Krieg bedeutet immer Leiden, und dieses Leiden trifft vor allem 
die, die am wenigsten daran beteiligt sind: Kinder, Alte, Frauen. Es 
sind die Menschen, die ihr Zuhause verlieren, die aus ihrer Heimat 
vertrieben werden, deren Leben von einem Tag auf den anderen 
auf den Kopf gestellt wird. Wenn wir die Gräber der Gefallenen 

betrachten, sehen wir die Spuren von Gewalt, die Familien zer-
stört und Hoffnungen zunichtegemacht hat.
Hier, auf diesem Friedhof, gedenken wir heute der Toten. Aber wir 
gedenken nicht nur der Soldaten, die in den Kriegen gefallen sind. 
Wir gedenken auch der unzähligen Zivilisten, die durch Bomben-
angriffe, Hunger, Krankheiten ums Leben kamen oder vertrieben 
wurden. Wir gedenken der Vergewaltigten, deren Seele fürs Le-
ben gezeichnet wurde.
Jeder Name im hier ausliegenden Buch steht für eine verlorene 
Zukunft, für eine Geschichte, die nie zu Ende erzählt werden 
konnte. Wie viele Mütter mussten ihre Kinder zu Grabe tragen, 
wie viele Kinder ihre Väter?
Der Volkstrauertag ist nicht nur ein Tag des Gedenkens, sondern 
auch ein Tag der Mahnung und Erinnerung. Er erinnert uns daran, 
wie fragil der Frieden ist und wie leicht er durch Worte und Taten 
des Hasses zerstört werden kann. Wir haben die Verantwortung, 
nicht zuzulassen, dass sich die Geschichte wiederholt. Unsere 
Worte und unsere Taten müssen von Respekt, Mitgefühl und 
Menschlichkeit geleitet werden.
Als Bürgermeisterin dieser Gemeinde ist es mir ein besonderes 
Anliegen, dass wir gemeinsam Verantwortung übernehmen – für 
den Frieden, für das Miteinander, für eine Gesellschaft, die auf 
Toleranz und Solidarität aufbaut. Jeder von uns kann dazu bei-
tragen, dass Worte nicht zu Waffen werden. Es beginnt im Kleinen 
– sei es Zuhause, im Freundeskreis, in der Schule, bei der Arbeit 
oder im Gemeinderat: in der Art, wie wir miteinander reden, wie 
wir über andere Menschen sprechen, die anders denken, anders 
aussehen, anders glauben, anders leben.
Auch mit Blick auf die Vereinigten Staat sehen wir, welche Aus-
wirkungen eine gespaltene Gesellschaft haben kann. Wollen wir 
uns in so eine Richtung entwickeln? Ich denke nicht!
Wir dürfen die Lehren aus der Geschichte nicht vergessen. Denn 
nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Zukunft friedlich ge-
stalten. Lassen Sie uns heute gemeinsam innehalten, uns erin-
nern und mahnen. Mögen die Toten, denen wir heute gedenken, 
uns immer daran erinnern, wie kostbar der Frieden ist – und wie 
schnell er verloren gehen kann. Es gibt keinen guten Krieg. Jeder 
Krieg ist eine Katastrophe – für alle Beteiligten, seien es aktiv Han-
delnde oder passiv Betroffene! Lassen Sie uns die Opfer von 
Krieg und Gewalt ehren, indem wir uns für den Frieden einsetzen, 
in unseren Taten und in unseren Worten. Es ist das Wort das als 
erstes spaltet und die erste Saat des Unfriedens sät. Am Anfang 
war das Wort.
Sehr geehrte Damen und Herren,
das Sprechen des Totengedenkens am Volkstrauertag wurde 
1952 von Bundespräsident Theodor Heuss eingeführt. Ich bitte 
Sie, sich dafür zu erheben.
Wir denken heute an die Opfer von Gewalt und Krieg, an Kinder, 
Frauen und Männer aller Völker.
Wir gedenken der Soldaten, die in den Weltkriegen starben, der 
Menschen, die durch Kriegshandlungen oder danach in Gefan-
genschaft, als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren.
Wir gedenken derer, die verfolgt und getötet wurden, weil sie einem 
anderen Volk angehörten, einer anderen Rasse zugerechnet wur-
den, Teil einer Minderheit waren oder deren Leben wegen einer 
Krankheit oder Behinderung als lebensunwert bezeichnet wurde.
Wir gedenken derer, die ums Leben kamen, weil sie Widerstand ge-
gen Gewaltherrschaft geleistet haben, und derer, die den Tod fanden, 
weil sie an ihrer Überzeugung oder an ihrem Glauben festhielten.
Wir trauern um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer 
Tage, um die Opfer von Terrorismus und politischer Verfolgung, 
um die Bundeswehrsoldaten und anderen Einsatzkräfte, die im 
Auslandseinsatz ihr Leben verloren.
Wir gedenken heute auch derer, die bei uns durch Hass und Ge-
walt gegen Fremde und Schwache Opfer geworden sind. Wir 
trauern mit allen, die Leid tragen um die Toten, und teilen ihren 
Schmerz.
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Aber unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung 
unter den Menschen und Völkern, und unsere Verantwortung gilt 
dem Frieden unter den Menschen zu Hause und in der ganzen 
Welt.
Vielen Dank, dass Sie mit mir, mit uns, in der Gemeinschaft den 
Toten gedacht haben.
Wir verharren nun in der Stille im Gedenken.“
Sehr dankbar sind wir auch für die Beteiligung junger Menschen 
an einer solchen Gedenkfeier. Besonders eindringlich und zum 
Anlass passend war folgender von den Schüler/-innen vorgetra-
gener Text:

Oma
von Claudia Freund
Oma erzählte oft vom Krieg
Wie es war im Luftschutzbunker zu sitzen
Von Freundinnen die im Bombenhagel starben
Angsterfüllt an den Vater denken
Hungrige Tage und Nächte – Wochen
Jüdische Menschen, die abgeholt wurden und nie wiederkehrten
„So was kommt nie wieder“
Das war ihre Hoffnung
Mitten in Europa in der Ukraine kam das Grauen zurück
Unzähliges Sterben durch Soldaten und Waffen
Zittern vor Angst in dunklen Kellern
Menschen verschwinden werden verschleppt
- Hunger
Schulen geschlossen
Viele auf der Flucht
Irgendwann erzählen die Leute von diesem Krieg
Vielleicht sagen sie
„So was kommt nie wieder“

 
Kranzniederlegung Foto: Gabriel Habermann

Der Musikverein Urbach spielte zum Ausmarsch der Kranzträger 
und zur Kranzniederlegung durch Bürgermeisterin Fehrlen und 
Herrn Heller am Mahnmal im Hof der Stille, eskortiert von einer 
Abordnung der Feuerwehr.

 
Stilles Gedenken Foto: Gabriel Habermann

Die Gemeinde Urbach bedankt sich sehr herzlich bei Beteiligten, 
die an der Gedenkfeier mitgewirkt haben.

Veranstaltung „Haussanierung mit Köpfchen 
– Kosten sparen und Klima schonen!“
Am 14.11.24 fand in der Auerbachhalle die zweite Veranstaltung 
im Rahmen der neuen Vortragsreihe „Nachhaltiges Urbach – Zu-
kunft lokal gestalten“ statt, die vom Gewerbeverein Urbach ge-
meinsam mit der Gemeinde realisiert wird. Ziel ist es, gemeinsam 
praktikable Wege für eine nachhaltige Zukunft zu entwickeln und 
vorzustellen.
Das Thema „Haussanierung mit Köpfchen – Kosten sparen und 
Klima schonen!“ traf den Nerv der Zeit, schließlich rücken beson-
ders in der kühleren Jahreszeit Fragen zu effizientem Heizen und 
modernem Wohnen in den Fokus vieler Haushalte. Mit einem Au-
genzwinkern wies Bürgermeisterin Martina Fehrlen in ihrer Begrü-
ßung darauf hin, dass auch ein Haus – wie ein altes Auto – regel-
mäßig Pflege und Modernisierung benötigt. „Es ist sinnvoll, Altes 
zu modernisieren und dabei auch an morgen zu denken.“

 
Referent Stefan Layer

Der Hauptvortrag wurde von Herrn Stefan Layer von der Energie-
agentur Rems-Murr gehalten. Er vermittelte anschaulich, wie 
Hausbesitzer durch kluge Sanierungsmaßnahmen Energiekosten 
sparen, den Wert ihrer Immobilie steigern und gleichzeitig das 
Klima schonen können. Dabei verwies er auch auf die Möglich-
keit, Fördermittel in Anspruch zu nehmen. Die Energieagentur 
bietet individuelle Beratungstermine an. Im Anschluss hatten die 
Besucherinnen und Besucher Gelegenheit, ihre Fragen zu stellen 
und sich an den Stehtischen bei Urbacher Handwerksunterneh-
men praxisnah und umsetzungsorientiert beraten zu lassen.

Unzulässiger Grabschmuck auf Wiesengräbern
Wie in den vergangenen Jahren auch, wurden Ende Oktober wie-
der viele Wiesengräber mit unzulässigem Grabschmuck versehen.
Da dieser Grabschmuck in den letzten Jahren überhand genom-
men hat, weist die Friedhofsverwaltung darauf hin, dass dieser 
künftig nicht mehr geduldet und regelmäßig abgeräumt wird. In 
den betroffenen Abteilungen wurden vor kurzem Hinweisschilder 
angebracht.
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Das Friedhofsamt weist ausdrücklich darauf hin, dass in der Sat-
zung über die Friedhofsordnung der Gemeinde Urbach geregelt 
ist, dass auf Wiesengräbern keinerlei Grabschmuck zulässig ist. 
Die Gemeinde ist befugt, diesen zu entfernen und zu entsorgen.
Wir bitten aus Gründen der Gleichbehandlung aller Nutzungsbe-
rechtigter von Wiesengräbern um Verständnis für diese Maß-
nahme.

Wissenswertes zum Thema Winterdienst
So langsam müssen wir uns wieder auf winterliche Witterung und 
Straßenverhältnisse einstellen. Dabei gehen immer wieder Fragen 
beim Servicebüro oder Ordnungsamt ein, wie sich Anlieger von 
Straßen, Fußwegen und Gehsteigen bei Schneefall und Glatteis 
richtig verhalten. Deshalb soll im Folgenden nochmals auf die wich-
tigsten Punkte zum Thema Winterdienst hingewiesen werden:

Was muss geräumt und gestreut werden?
Grundsätzlich gilt, dass der Gehweg entlang der Grundstücks-
grenze von Schnee geräumt werden muss, und zwar auf einer 
Breite von 1 m. Dies gilt auch für Anlieger in deren Straße kein 
Gehweg vorhanden ist oder für Anlieger von Fußwegen, dar-
auf sei an dieser Stelle nochmals besonders hingewiesen. In die-
sem Fall ist darauf zu achten, dass der geräumte Streifen an den 
vom Nachbarn anschließt, damit der geräumte Weg durchgängig 
begehbar ist. Die Räum- und Streupflicht gilt im übrigen auch für 
Straßenanlieger, bei denen zwischen der Grundstücks- und der 
Straßengrenze ein Grünstreifen liegt, der nicht breiter ist als 10 m.
Nicht räumen müssen diejenigen Anlieger, in deren Straße nur ein 
einseitiger Gehweg vorhanden ist und dieser auf der gegenüber-
liegenden Seite liegt.

 
So viel Schnee wie auf diesem Foto gab es in Urbach schon lange 
nicht mehr, aber man weiß ja nie, was das Wetter für uns in diesem 
Winter bereithält. Auf alle Fälle zeigt es sehr gut, wie eng es beim 
Schneeräumen auf Urbachs Straßen zugeht. Also bitte Rücksicht 
nehmen!

Wer muss räumen?
Die Streupflichtsatzung der Gemeinde Urbach verpflichtet die 
Haus- und Grundstückseigentümer und deren Mieter zum Räu-
men und Streuen. Sind mehrere Parteien in einem Haus, so müs-
sen sich diese absprechen, wer den Winterdienst übernimmt. Die 
Haftung erfolgt gesamtschuldnerisch.

Bis wann muss geräumt sein?
Die Gehwege, Fußwege und Straßenränder müssen werktags bis 
7.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut 
sein. Gegebenenfalls muss bei starkem Schneefall oder Eisglätte, 
das Räumen und Streuen wiederholt werden. Die Räum- und 
Streupflicht endet um 20.00 Uhr.

Wie muss geräumt und gestreut werden?
Der geräumte Schnee sollte zwischen Fahrbahn und Gehweg an-
gehäuft werden, wenn sonst kein Platz vorhanden ist (bitte den 
Schnee nicht auf die Fahrbahn werfen!). Nach Möglichkeit sollten 
bei einsetzendem Tauwetter die Straßeneinlaufschächte frei ge-
macht werden.

Der Einsatz von Streusalz ist gemäß der Streupflichtsatzung der 
Gemeinde Urbach nach wie vor nur sehr bedingt erlaubt, und 
zwar nur bei Eisregen. Ansonsten ist das Streuen mit Salz, weil in 
vielfacher Hinsicht umweltschädlich, verboten. Zum Streuen 
sollte stattdessen abstumpfendes Material wie Sand, Split oder 
Asche verwendet werden, das nach dem Tauwetter wieder auf-
gekehrt werden sollte.

Gassen für Räumfahrzeuge freihalten
Gerade in älteren Wohngebieten im Ort sind die Straßen recht 
schmal, was den Räumfahrzeugen mit ihren bis zu 3 m breiten 
Schilden die Durchfahrt erschwert, vor allem dann, wenn beid-
seitig geparkt wird. Bitte nehmen Sie beim Parken Rücksicht dar-
auf und bedenken Sie, dass die Räumfahrzeuge auch einen ge-
wissen Schwung brauchen beim Schneeschieben.
 Zentimetergenaues Zirkeln um die geparkten Fahrzeuge herum 
ist da nicht möglich. Schlimmstenfalls bleibt die Straße dann un-
geräumt.

Der Räumdienst schiebt mir alles wieder zu!
Der kommunale Bauhof und die Straßenmeisterei sind meist 
schon unterwegs zum Räumen und Streuen, wenn die meisten 
von uns noch in den Federn liegen, damit es auch im morgend-
lichen Berufsverkehr einigermaßen rund läuft. Trotzdem kann es 
bei extremen Wetterlagen sein, dass die kommunalen Räum-
fahrzeuge es nicht schaffen, das gesamte Straßen- und Wege-
netz in der Gemeinde zu räumen, bevor die Anlieger ihre Geh-
wege oder Einfahrten räumen. So kommt es vor, dass das 
mühsame Schneeschippen von Hand ganz umsonst war, wenn 
im Nachhinein der gemeindliche Schneepflug durch die Straße 
fährt. Zwar achten die Fahrer der Räumfahrzeuge darauf, nach 
Möglichkeit solche Situationen zu vermeiden, aber leider lässt 
sich das trotz drehbarem Räumschild nicht immer realisieren. 
Wenn Sie es also trifft und der Schneepflug schiebt Ihnen den 
mühsam geschippten Weg wieder zu, bitten wir herzlich um Ver-
ständnis und Entschuldigung!

Wo erfahre ich mehr?
Weitere Informationen zum Thema Räum- und Streupflicht erhal-
ten Sie gegebenenfalls beim Ordnungsamt der Gemeindeverwal-
tung unter der Tel.-Nr. 8007-36 oder per E-Mail an 
grockenberger@urbach.de.
Anregungen und Fragen zum Winterdienst durch den kommuna-
len Bauhof sollten an das Ortsbauamt der Gemeinde gerichtet 
werden, Tel. 8007-63 bzw. bauamt@urbach.de

Straßenreinigungsarbeiten im Ortsgebiet
Ab dem 18.11. werden Stra-
ßenreinigungsarbeiten durch-
geführt. Um möglichst alle 
Straßenbereiche reinigen zu 
können, möchten wir Sie bit-
ten, zwischen 7.00 und 17.00 
Uhr keine Fahrzeuge auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen ab-
zustellen. Bitte parken Sie auf 
Ihren Grundstücken, in Einfahr-
ten und Garagen. Wenn Stra-

ßenränder zugeparkt sind, findet keine Reinigung statt. Bitte ge-
ben Sie diese Information an Ihre Nachbarn weiter, um 
nachträgliche Reklamationen über die eventuelle Nichtreinigung 
zu vermeiden.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung.
Ihre Gemeindeverwaltung Urbach
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Bauamt, 
E-Mail: bauamt@urbach.de wenden.

Umbau der Bushaltestelle „Wittumhalle“  
in der Schraienstraße
Ab dem 18.11. wird die Bushaltestelle an der Wittumhalle in Rich-
tung Schorndorf barrierefrei umgebaut. Die Arbeiten werden vor-
aussichtlich bis Weihnachten andauern.
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Durch den Umbau wird es zu 
Behinderungen im Straßenver-
kehr kommen. Beide Haltestel-
len können im Bauzeitraum 
nicht angefahren werden. Die 
Ersatzbushaltestellen werden 
vor die Gebäude Schraien-
straße 22 und 25 gelegt.
Für Fragen steht den Bürgern 
das Bauamt zur Verfügung:
Ruben Sommer, Telefon 07181 8007-67
E-Mail: ruben.sommer@urbach.de

Urbacher WeihnachtWunschBaum 2024
Die „Kind und Jugend – Bür-
gerstiftung Urbach“ möchte 
dazu beitragen, dass Kinder 
aus sozial benachteiligten Fa-
milien zu Weihnachten eine 
Freude bereitet werden kann. 
Viele der angesprochenen Kin-
der haben ihre Wünsche bereits auf den Wunschkarten bei 
der Bürgerstiftung im Rathaus beschrieben und hoffen auf 
hilfsbereite Menschen, die diese Wünsche erfüllen wollen. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Was müssen Sie tun?
• Seit dem 21.11.2024 ist der Urbacher WeihnachtWunsch-

Baum mit den „Wunschkärtchen“ geschmückt. Der Weih-
nachtWunschBaum steht im Foyer des Rathauses. Jeder-
mann (Privatperson oder Unternehmen) ist eingeladen, sich 
eine Wunschkarte – gerne auch mehrere – vom Baum abzu-
nehmen und den vermerkten Wunsch zu erfüllen.

• In der Zeit vom 09.12. bis 16.12.2024, jeweils am Montag, 
15 bis 18 Uhr, und Donnerstag, von 10 bis 12 Uhr, kann das 
weihnachtlich verpackte Geschenk bei der Bürgerstiftung im 
Rathaus an der Empfangstheke im Eingangsbereich abgege-
ben werden. Die Geschenke an die bedachten Kinder werden 
rechtzeitig vor Weihnachten persönlich ausgehändigt.

Die Anonymität wird im Sinne des Datenschutzes für alle Be-
teiligten gewahrt.
Zögern Sie nicht! Helfen Sie uns
• als Teilnehmer – Sie tun es für Ihre Kinder
• als Spender – Sie tun Gutes für Kinder in Urbach und bereiten 

Freude
Für Ihre Unterstützung danken wir ganz herzlich.
Auskunft erteilt:
„Kind und Jugend – Bürgerstiftung Urbach“
Geschäftsstelle, Konrad-Hornschuch-Straße 12,
73660 Urbach
Tel.: 07181 8007-21 – Herr Köhler, Frau Huber

Freude bereitet werden kann. 
Viele der angesprochenen Kin-
der haben ihre Wünsche bereits auf den Wunschkarten bei 
der Bürgerstiftung im Rathaus beschrieben und hoffen auf 
hilfsbereite Menschen, die diese Wünsche erfüllen wollen. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Was müssen Sie tun?

Seit dem 21.11.2024 ist der Urbacher WeihnachtWunsch-Seit dem 21.11.2024 ist der Urbacher WeihnachtWunsch-Seit dem 21.11.2024
Baum mit den „Wunschkärtchen“ geschmückt. Der Weih-
nachtWunschBaum steht im Foyer des Rathauses. Jeder-
mann (Privatperson oder Unternehmen) ist eingeladen, sich 
eine Wunschkarte – gerne auch mehrere – vom Baum abzu-
nehmen und den vermerkten Wunsch zu erfüllen.
In der Zeit vom 09.12. bis 16.12.2024, jeweils am Montag, 
15 bis 18 Uhr, und Donnerstag, von 10 bis 12 Uhr, kann das 
weihnachtlich verpackte Geschenk bei der Bürgerstiftung im 
Rathaus an der Empfangstheke im Eingangsbereich abgege-
ben werden. Die Geschenke an die bedachten Kinder werden 
rechtzeitig vor Weihnachten persönlich ausgehändigt.

Die Anonymität wird im Sinne des Datenschutzes für alle Be-
teiligten gewahrt.
Zögern Sie nicht! Helfen Sie uns

als Teilnehmer – Sie tun es für Ihre Kinder
als Spender – Sie tun Gutes für Kinder in Urbach und bereiten 
Freude

Für Ihre Unterstützung danken wir ganz herzlich.
Auskunft erteilt:
„Kind und Jugend – Bürgerstiftung Urbach“
Geschäftsstelle, Konrad-Hornschuch-Straße 12,
73660 Urbach

Defekte Straßenlaternen einfach 
über stoerung24.de melden
Defekte Straßenlaternen sollten so bald 
wie möglich repariert werden, gerade in 
der „dunklen“ Jahreszeit. Leider können 
wir nicht überall zur selben Zeit sein. Daher 
sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. Sie 
haben selbst eine defekte Straßenbeleuch-
tung in Kernen, Remshalden, Urbach oder 
Winterbach entdeckt? Einzelne Leuchten 
können Sie ganz leicht online melden. Einfach über die Karte auf 
der Internetseite www.stoerung24.de Ort und Straße suchen, La-
terne auswählen, Defekt beschreiben, bei Bedarf ein Bild anhängen 
und uns die Meldung senden. Die markierten Laternen erscheinen 

dann rot. Unsere Monteure sehen dies und rücken in regelmäßigen 
Abständen aus, um die Defekte zu beheben.
Weitere Möglichkeiten zur Störungsmeldung finden Sie unter 
www.remstalwerk.de/stoerung.
Ihr Remstalwerk

Amtliche Bekanntmachungen
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats

am Dienstag, 26. November 2024, um 18:30 Uhr
Urbach, Rathaus, Konrad-Hornschuch-Straße 12, 

Sitzungssaal

Tagesordnung:
1. Ehrung von Gemeinderätin Ursula Jud für 30-jährige Gemein-

deratstätigkeit
Ehrung von Gemeinderat Dr. Konrad Scherer für 25-jährige 
Gemeinderatstätigkeit

2. Antrag von Herrn Gemeinderat Dr. Scherer auf Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat – Feststellung des Nichtvorliegens von 
Hinderungsgründen gegen das Nachrücken von Herrn Ingolf 
Spannaus

3. Genehmigung des Betriebsplanes Wald für das Forstwirt-
schaftsjahr 2025

4. Neubau Gemeinde-Vierfamilienhaus Kelterweg 42 – weitere 
Vergaben: Estrich-, Fliesen-, Schreiner-, Maler- und Bodenbe-
lagsarbeiten

5. Grundsteuerreform 2025 – Neufassung der Hebesatzsatzung 
ab 01.01.2025

6. Leasingvertrag über Drucker & Kopierer der Gemeindeein-
richtungen – Neuvergabe

7. Antrag auf Aufnahme des Vereins L.O.N.A. e.V. in die Vereins-
förderrichtlinien der Gemeinde

8. Anfragen an die Verwaltung/Verschiedenes

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Straßenrechtliche Einziehung 
von Feldwegflächen beim Hegnauhof
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 12.11.2024 beschlossen, folgende Feldwege bzw. Teil-
flächen davon, wie im Lageplan dargestellt nach § 7 Straßenge-
setz Baden-Württemberg entbehrlich sind und deshalb 
eingezogen werden: Flste. Nrn.: 3965/1, 3983, 3984/1 und 4012/2 
Gemarkung Oberurbach.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Nieder-
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schrift Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist zu 
richten an die Gemeinde Urbach, Konrad-Hornschuch-Straße 12, 
73660 Urbach oder an das Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Alter 
Postplatz 10, 71332 Waiblingen.

Urbach, den 22.11.2024

gez. Fehrlen
Bürgermeisterin

Fällen und Zurückschneiden von Bäumen  
noch bis zum 28. Februar erlaubt
Besitzerinnen und Besitzer von Bäumen im Nahbereich öf-
fentlicher Straßen müssen dafür sorgen, dass von Bäumen 
keine Gefahren ausgehen
Bäume sehen am schönsten aus, wenn sie sich in ihrer natürli-
chen Form entwickeln können. Am Straßenrand ist das aber nicht 
immer möglich. Zu groß ist die Gefahr, dass überhängende 
Zweige oder kaputte Äste einen Menschen verletzen oder einen 
Sachschaden verursachen. Aus diesem Grund unterliegen Baum-
besitzerinnen sowie Baumbesitzer der sogenannten Verkehrssi-
cherungspflicht. Gemäß dieser Pflicht ist dafür zu sorgen, dass 
niemand aufgrund eines Baumes zu Schaden kommt.
Als Grundstücksbesitzerin oder Grundstücksbesitzer ist es daher 
notwendig, regelmäßig eine Zustandsprüfung der eigenen Bäume 
durchzuführen und diese bestenfalls zu dokumentieren. Eine Zu-
standsprüfung bedeutet, den Baum hinsichtlich seiner Gesund-
heit und Standsicherheit in Augenschein zu nehmen. Gefahren 
sind beispielsweise abgestorbene, herabhängende oder abge-
knickte Äste oder angegriffenes Stammholz. Grundstücksbesit-
zerinnen und Grundstücksbesitzer müssen reagieren, sobald es 
klare Anzeichen für eine Gefahrenquelle gibt. Das Fällen und Zu-
rückschneiden der Bäume ist dabei nur im Zeitraum vom 1. Okto-
ber bis zum 28. Februar erlaubt.
Neben der eigentlichen Zustandsprüfung ist auch ein Augenmerk 
auf den sogenannten Sicherheitsraum beziehungsweise das 
Lichtraumprofil zu legen. Darunter ist der Raum zu verstehen, der 
für die uneingeschränkte Durchfahrt von Fahrzeugen und Ladun-
gen freizuhalten ist. So müssen über einer Straße beispielsweise 
4,50 Meter frei bleiben und über Geh- und Radwegen 2,50 Meter.

Bei Fragen zur ordnungsgemäßen Durchführung einer Zustands-
prüfung beziehungsweise zur Umsetzung der Verkehrssicherungs-
pflicht stehen die Straßenmeistereien Backnang unter der Rufnum-
mer 07151/501-4600 oder die Straßenmeisterei Weinstadt unter 
07151/501-2600 gerne telefonisch zur Verfügung. Auskunft gibt 
auch das örtliche Ordnungsamt, Tel. 8007-35 bzw. -36.

Termine und Veranstaltungen
Einladung zur Sportlerehrung  
der Gemeinde Urbach
Freitag, 22.11.2024 um 19.00 Uhr  
in der Auerbachhalle, Seebrunnenweg 15
Sportlerinnen und Sportler aus Urbach bzw. aus Urbacher Verei-
nen haben im vergangenen Jahr bzw. in der Saison wieder her-
vorragende Leistungen vollbracht. Sie wurden Meister in ihrer 
Liga oder standen bei Kreis-, Landes-, Deutschen Meisterschaf-
ten auf den Siegerpodesten. Die Gemeinde Urbach würdigt diese 
sportlichen Erfolge im Rahmen ihrer jährlichen Sportlerehrung. 
Insgesamt 117 Kinder und Jugendliche sowie 82 Erwachsene;  
10 Mannschaften und 50 Einzelsportlerinnen und –sportler wer-
den mit einer Urkunde und Medaillen ausgezeichnet.
Den spektakulären Showteil des Abends bestreiten die „Einrad-
wiesel“ vom TSV Miedelsbach e.V. Diese Truppe um ihre Traine-
rinnen Desiree und Tamara Bischoff konnte zuletzt bei der Welt-
meisterschaft in Bemidji/USA hervorragende Ergebnisse erzielen. 
Nahezu alle Sportler/-innen konnten Edelmetall mit nach Hause 
nehmen. Dem offiziellen Teil folgt ein Stehempfang mit kleinem 
Imbiss im Foyer der Auerbachhalle. Für das leibliche Wohl der 
Gäste sorgen die Sportlerinnen und Sportler der LG Limes-Rems.
Eingeladen sind neben den erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportlern und ihren Trainern und Betreuern auch die Eltern und 
alle anderen Sportbegeisterten.

 
In diesem Jahr sorgen die „Einradwiesel“ (auf dem Foto die „Black 
Pearls“) vom TSV Miedelsbach mit ihrer spektakulären Show für 
gute Unterhaltung bei der Urbacher Sportlerehrung. Diese Choreo 
haben sie u.a. auch bei der Weltmeisterschaft in den USA gezeigt. 
 Foto: Thorben Kessner

Kinderclown „Tommy Nube“ spielt „Pingi Pongi“
Freitag, 29. November 2024, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 5,– € (Kinder), 8,– € (Erw.) 
nur an der Tageskasse ab 14.45 Uhr
Kinderclown Tommy Nube war 
schon oft in Urbach zu Gast, 
sei es als Clown beim Kinder-
fest in der Urbacher Mitte oder 
mit Solo-Auftritten in der Atri-
umhalle. Immer hat er mit sei-
nen lustigen Späßen die Kinder 
zum Lachen und Mitmachen 
gebracht. Mit seinem neuen 
Programm „Pingi Pongi“ legt er 
noch eine Schippe drauf. Mit-
machen ist angesagt, und dies 
rund um eine Tischtennisplatte. 
Spontanität und Improvisation sind Trumpf, was zu den besonde-
ren Spezialitäten des Künstlers zählt.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.
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Zur Freude von Klein und Groß werden alle bei dieser Ping-Pong-
Comedy viel zu lachen haben.
Alter: ab 5 Jahren
Dies ist ein Nachholtermin für die am 27. September leider aus-
gefallene Veranstaltung.

KabCom Urbach präsentiert:  
Erwin Pelzig – „Der Wunde Punkt“
Das aktuelle Kabarettprogramm von Frank-Markus Barwasser
Samstag, 30. November 2024, 20.00 Uhr,  
Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 26,00 € (zzgl. Gebühr), AK 32,00 €
In seinem ungebrochenen Wunsch, die Kompliziertheit der Welt zu 
verstehen, macht sich der Kabarettist Frank-Markus Barwasser in 
seiner Rolle als Erwin Pelzig auf eine Reise durch die Welt der 
menschlichen Kränkungen. Damit schickt er sein Alter Ego in ziem-
lich große Fußstapfen. Schon Sigmund Freud beschäftigte sich mit 
den großen Kränkungen der Menschheit – von Darwins Erkenntnis, 
keine Krone der Schöpfung zu sein bis hin zu Freud selbst, der uns 
als ziemlich armselige Wichte demaskiert haben will.

 
Seit mehr als 30 Jahren tourt Frank-Markus Barwasser mit wech-
selnden Bühnenprogrammen durchs Land. Viele Jahre lang war er in 
ARD und ZDF Gastgeber seiner Talksendung „Pelzig hält sich“ und 
wirkte in der ZDF-Kabarettsendung „Neues aus der Anstalt“ mit.

In einer leicht erregbaren, hypernervösen und shitstormfreudigen 
Gesellschaft ist Erwin Pelzig nun zu der festen Überzeugung ge-
langt, dass man sich dieser Menschheit nur noch mit Mitteln der 
Psychologie nähern sollte, wenn man die kollektive Irrationalität 
begreifen möchte.

Ein Mangel an Kränkungen herrscht wahrlich nicht: Klimakata-
strophe, Corona und Krieg stellen unsere Lebensweise in Frage, 
atomisieren bislang sicher geglaubte Gewissheiten und entlarven 
in atemberaubender Geschwindigkeit alle hausgemachten Wi-
dersprüche – was für eine Kränkung.
In „Der wunde Punkt“ ist Erwin Pelzig wieder in bewährter Beglei-
tung seiner beiden besten Freunde, Hartmut und Dr. Göbel. Das 
führt zu höchst unterschiedlichen, manchmal auch abenteuerli-
chen Perspektiven aufs Thema. Und nicht zuletzt hilft es, dass bei 
aller Kränkung die Zuversicht nicht auf der Strecke bleibt.
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, 
E-Mail: servicebuero@urbach.de oder online bei RESERVIX unter 
folgendem Link: www.reservix.de

„Kabarett und Comedy in Urbach“ 2025  
wieder mit Altbekanntem und Geheimtipps  
der Kleinkunst
Das Tournee- und Konzertbüro Braun aus Welzheim hat gemein-
sam mit dem Urbacher Kulturamt auch für 2025 wieder ein ab-
wechslungsreiches Kleinkunstprogramm unter dem Titel „Kaba-
rett und Comedy in Urbach“ zusammengestellt. Dies ist bereits 
die 31. Veranstaltungsreihe seit 1995. Über 250 Veranstaltungen 
mit namhaften und fernsehbekannten Künstlerinnen und Künst-
lern aus ganz Europa fanden in dieser Zeit bereits statt. Auch 
beim neuen Programm teilen sich dabei Hochkaräter der Klein-
kunstszene die Bühne in der Auerbachhalle mit Geheimtipps, die 
bereits die ersten Sprossen der Karriereleiter erklommen haben 
aber (noch) nicht in aller Munde sind.
Den Auftakt am Freitag, 7. Februar macht Michl Müller. Der 
Franke begeisterte bereits vor 10 Jahren sein Urbacher Publikum 
und präsentiert nun sein neues Programm „Limbo of Life“. Ihm 
folgen gleich eine Woche später am Freitag, 14. Februar mit dem 
Comedy-Trio „Eure Mütter“ ganz alte Bekannte, die sich ihre ers-
ten Meriten ganz zu Beginn ihrer Karriere Anfang der 2000er u.a. 
auf der Bühne der Auerbachhalle verdient hatten. Seither sind sie 
mehrmals zu Gast gewesen und spielen nun ihre Show „Fisch 
fromm Frisör“. Darauf folgt am Freitag, 21. März ein frisches Ge-
sicht in der Szene. Inka Meyer unternimmt in ihrem Programm 
„Zurück in die Zugluft“ laut „Münchner Merkur“ einen Streifzug 
durch die moderne (Leistungs-)Gesellschaft, den alltäglichen 
Wahnsinn und macht eine heitere Kampfansage gegen die uner-
trägliche Seichtigkeit des Scheins.
Drei Künstler, ein Dutzend Disziplinen, erstklassiges Entertainment. 
Das alles ist Tridiculous. Die drei fühlen sich wohl in ihrer Welt, in 
der Artistik, Comedy und Live Musik zu einer einzigartigen Fusion 
verschmelzen. Zu bewundern am Freitag, 4. April. Ein alter weiser 
Mann der Kabarettszene gastiert am Freitag, 26. September Ur-
bach. Holger Paetz behauptet „Auch Verganer verwelken“. Am 
Freitag, 17. Oktober gastiert mit Rolf Miller wieder einmal ein gern 
gesehener Gast aus dem „Ländle“ in Urbach. Der gebürtige Oden-

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 22.11. bis 28.11.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 22.11.2024 19.00 Uhr Gemeinde Auerbachhalle Sportlerehrung der Gemeinde

Sonntag 24.11.2024 10.30 Uhr Katholische
Kirchengemeinde

Katholische Kirche 
St. Marien

Gottesdienst zum Jugendsonn-
tag mit Ehrungen der Ministran-
tinnen und Ministranten

Sonntag 24.11.2024 11.30 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Gemeindehaus 
St. Marien

Essen zugunsten „Adveniat“

Donnerstag 28.11.2024 18.00 Uhr Landfrauen Urbach Gasthaus Rössle „Stammtisch-Treff“ Rössle
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wälder und Meister des verdrehten Satzes fragt sich in seinem ak-
tuellen Programm „Wenn nicht wann, dann jetzt“.
Die mit dem Deutschen Kabarettpreis ausgezeichnete Liederma-
cherin Sarah Hakenberg wartet am Freitag, 28. November mit 
einer Menge neuer mitreißender Schmählieder, raffinierter Pro-
testsongs und unverfrorener Ohrwürmer auf. Einen hitverdächti-
gen musikalischen Jahresrückblick hält Dr. Pop zum Schluss der 
Veranstaltungsreihe am Freitag, 19. Dezember. Freuen kann 
man sich auf Musik-Comedy-Stand-up-Show für alle, die Musik 
lieben oder noch damit anfangen wollen.

Das Abo wird es auch für das 2025er-Programm wieder geben 
zum Preis von 173,00 € für alle acht Veranstaltungen. Das Kontin-
gent für die Abos ist beschränkt auf 160 Stück. Dieses Angebot 
mit 30 % Rabatt auf die Einzelkarten im Abendkassenpreis gibt es 
aber nur bis zur ersten Veranstaltung am 7. Februar 2025.
Das Programmheft zur Veranstaltungsreihe kann beim Service-
büro des Urbacher Rathauses telefonisch unter 07181 8007-99 
oder per E-Mail servicebuero@urbach.de angefordert werden. 
Außerdem ist das Programm auch auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.urbach.de abrufbar. Zu finden ist er unter der 
Rubrik „Freizeit“/Veranstaltungen/Kabarett und Comedy.
Einzelkarten und Abos sind erhältlich im Servicebüro des Rathau-
ses, Konrad-Hornschuch-Str. 12, Telefon 07181 8007-99, Fax 
07181 8007-55, E-Mail: servicebuero@urbach.de.
Online gibt es Einzelkarten bei www.reservix.de.

39. Urbacher Weihnachtsmarkt am 2. Advent 
– Save the Date!
Sonntag, 8. Dezember 2024 ab 11.00 Uhr 
in der Urbacher Mitte

Mit der ansehnlichen Zahl von mehr als 50 Ständen präsentiert 
sich auch der diesjährige Urbacher Weihnachtsmarkt wieder, 
wenn traditionell am 2. Advent die Urbacher Mitte rund um den 
Marktplatz in weihnachtlichem Glanz erstrahlt und der Duft von 
Glühwein, Punsch und Weihnachtsgebäck die Straßen erfüllt.
Weitere Infos zum Programm und zum Marktangebot folgen.

Ausstellungen in der Gemeinde

Ausstellung der Urbacher Künstlergruppe 
„MalWe“
Samstag, 30. November bis Sonntag, 15. Dezember 2024
Bürgerhaus „Museum am Widumhof“, Mühlstraße 11
Zum 27. Mal präsentieren Künstlerinnen und Künstler der Urba-
cher Künstlergruppe „MalWe“ (Malen und Werken) eine Auswahl 
ihres Schaffens. Malerei in Aquarell, Öl oder anderen Techniken, 
Weihnachtskarten, Kunsthandwerkliches, Häkelkunst und vieles 
mehr erwartet die Besucherinnen und Besucher der Ausstellung.
Die Ausstellungseröffnung ist am Samstag, 30. November 
2024 um 17.00 Uhr. Bürgermeisterin Martina Fehrlen wird die 
Ausstellung eröffnen. Wolfgang Mücke, der Sprecher der Künst-
lergruppe „MalWe“ und einer der Initiatoren der Ausstellung wird 
die Gruppe vorstellen und eine kleine Einführung zur Ausstellung 
geben. Zur musikalischen Umrahmung der Ausstellungseröff-
nung singen und spielen „Masi und Jogse“. Dem offiziellen Part 
der Vernissage folgt ein kleiner Umtrunk.

Folgende Künstlerinnen und Künstler stellen aus:
• Nicole Baumgart, Malerei /Kunsthandwerk
• Sabine Drewes, Malerei
• Klaus Greiner, Malerei



 11

Donnerstag, 21. November 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 47

• Carmen Hinderer, Malerei
• Gisela Hofmann, Malerei,
• Barbara Kauber, Malerei/Kunsthandwerk,
• Nazario Melchionda, Malerei/Drucke
• Wolfgang Mücke, Malerei/Kunsthandwerk
• Rita Thoma, Kunsthandwerk,
• Rainer Wächter, Kunsthandwerk
• Monika Weissenborn, Häkelkunst
Wer es nicht zur Vernissage schafft, kann die Ausstellung noch zu 
folgenden Zeiten besuchen:
So., 01.12.2024, 11:00 – 17:00 Uhr
Sa., 07.12.2024, die Künstler laden zum Gespräch, 14:00 – 16:00 Uhr
So., 08.12.2024 11:00 – 17:00 Uhr (Weihnachtsmarkt)
So.,15.12.2024, 11:00 – 17.00 Uhr
Neu: an allen Öffnungstagen ist für Kaffee und Kuchen gesorgt!
Der Eintritt zur Ausstellung bzw. zur Vernissage ist frei.

Umwelt und Entsorgung

Entsorgungskalender 2025 werden verteilt
Ab Montag, 25. November, werden die Entsorgungskalender für 
das Jahr 2025 verteilt. Zusammen mit den Kalendern erhält jeder 
eine aktuelle Verkaufsstellenübersicht sowie Anforderungskarten 
für gebührenfreie Abholungen von Metallschrott und Elektroalt-
geräten.
Die Mitarbeitenden der Deutschen Post werden voraussichtlich 
bis Mitte Dezember damit beschäftigt sein, die Kalender zu ver-
teilen. Das heißt, je nach Wohnort variiert die Zustellung der Ent-
sorgungskalender.
Wer neben dem Kalender für die Wohn- bzw. Geschäftsadresse 
weitere Termine benötigt, kann diese auf der Internetseite der 
AWRM www.awrm.de abrufen. Dort können die entsprechenden 
Kalender auch direkt ausgedruckt werden. Der Online-Service 

eignet sich auch für diejenigen, die trotz intensiver Planungen ei-
nen falschen oder gar keinen Kalender erhalten. Wer keine Mög-
lichkeiten zum Ausdrucken hat, kann die AWRM kontaktieren.
Wer sich an die Abfuhrtermine erinnern lassen möchte, kann die 
praktische Abfall-App der AWRM nutzen. Unter awrm.de/aw02 
findet man hierzu weitere Informationen.
Wissenswertes zu den Öffnungszeiten der AWRM-Einrichtungen, 
Entsorgungsmöglichkeiten oder Gebühren kann man schnell und 
umweltfreundlich auf der Internetseite der AWRM nachlesen. Dort 
findet man auch ausführliche Informationen zur bevorstehenden 
Bechippung der Abfallbehälter.
Wer gedruckte Broschüren bevorzugt, kann den aktuellsten Ab-
fallwegweiser sowie die Broschüre AWRM Kompakt 2025 bei den 
Verkaufsstellen und Rathäusern im Rems-Murr-Kreis abholen.
Für Fragen oder Nachbestellungen erreichen Sie die Abfall- 
beratung der AWRM unter 07151/7072 0 oder per E-Mail an  
info@awrm.de

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:

1 Kinderhandschuh (verloren beim Laternenumzug)

Dieser kann vom Verlierer im Servicebüro während den Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.

Stellenangebote

Für die altersgemischte Kindergartengruppe im Kinderhaus 
Drosselweg suchen wir eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristet

Die detaillierte Stellenausschreibung sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.urbach.de / Rathaus / Stellenangebote

Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Sabrina Hurlebaus, Leiterin 
des Kinderhauses, 07181 / 98559613 und Frau Heike Bieg, 
Sachgebietsleitung Bildung und Erziehung,
Tel. 07181 / 800740, gerne zur Verfügung.

Aktuelles aus der Mediathek
Star-Wars-Abend in Mediathek  
und Jugendzentrum (JuZe)
Am Freitag, dem 29.11., findet der gemeinsame Star-Wars-Abend 
des Jugendzentrums (JuZe) und der Mediathek statt. Gemeinsam 
beginnen wir das Programm um 16 Uhr in der Mediathek mit coo-
len Spielen, Rätseln und dem Basteln eines Lichtschwerts. Gegen 
später gehen wir alle zusammen ins JuZe und schauen dort den 
Film „Star Wars: Episode 1 – Die dunkle Bedrohung“. Für leckeres 
Essen und Popcorn ist natürlich gesorgt! Der Abend endet um 22 
Uhr im JuZe. Anmelden können sich alle Kinder und Jugendlichen 
ab der 4. Klasse, Flyer gibt es in der Mediathek, Anmeldeschluss 
ist der 22. November.
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ABEND
Am Freitag, den 29. November 

für alle Kinder und Jugendlichen 
ab der 4. Klasse

Beginn ist um 16 Uhr 
in der Mediathek 

Ende ist um 22 Uhr im 
JuZe Urbach

Anmelden kannst du dich 
bis zum 22. November 

in der Mediathek

Am Samstag, den 30. 11. Können alle 
ab 12 Jahren im JuZe von 

13 bis 21 Uhr noch viele weitere  
Star Wars-Filme mit uns schauenStar Wars-Filme mit uns schauenStar Wars-Filme mit uns schauen

 
Einladung zum Star-Wars-Abend in Mediathek und JuZe  
 Foto: Eigner

Rückblick Bundesweiter Vorlesetag
Vergangenen Freitag fand be-
reits zum 21. Mal der Bundes-
weite Vorlesetag statt, ein 
deutschlandweites Vorlesefes-
tival, das von der Stiftung Le-
sen in Zusammenarbeit mit der 
Wochenzeitung „Die Zeit“ und 
der Deutsche Bahn-Stiftung 
ins Leben gerufen wurde. Auch 
in Urbach haben wir es Dank 
tatkräftiger ehrenamtlicher Un-
terstützung geschafft, in fast 
allen Kindergärten und Grund-
schulklassen Vorlese-Aktionen 
zu organisieren und möchten 
uns an dieser Stelle sehr herz-
lich bei allen Beteiligten bedan-
ken. Stellvertretend hier zwei 
Bilder vom Vorlesen: Bürger-
meisterin Martina Fehrlen in 
der Klasse 1a der Wittum-
schule las den „Grüffelo“ vor 
und Dominic Eigner, Leiter des 
Urbacher Jugendzentrums, 
der allen 4.-Klässlern der Wittumschule aus dem Buch „Andro - 
streng geheim“ von Kai Pannen in den Räumen der Mediathek 
vorlas. Wir bekamen viele positive Rückmeldungen zur Aktion 
und freuen uns auf eine Wiederholung im kommenden Jahr, zum 
22. Bundesweiten Vorlesetag. Wer gerne vorliest und sich vorstel-
len könnte, uns beim nächsten Mal zu unterstützen, darf sich 
gerne jetzt schon bei uns in der Mediathek melden.

 
Dominic Eigner beim Vorlesen 
für die 4. Klassen in der Media-
thek Foto: Knapp

 
Bürgermeisterin Martina Fehrlen beim Vorlesen in der Wittum-
schule Foto: Kern

Terminvorschau:  
Spieleabend für Erwachsene am 19. Dezember
Möchten Sie gerne alte und neue Spiele kennenlernen und in ge-
selliger Runde ausprobieren? Dann kommen Sie gerne zum letz-
ten Spieleabend des Jahres in die Mediathek: Vom Klassiker bis 
zum neu prämierten Spiel des Jahres gibt es vieles bei uns im 
Angebot. Unter Anleitung unserer Spieleprofis, Andreas Gütler 
und dem Ehepaar Susanne und Gerhard Junker lassen sich die 
manchmal auf den ersten Blick unverständlichen Spieleanleitun-
gen schnell verstehen und umsetzen. Dann kann es auch schon 
schnell losgehen mit dem Spielen, jede/r ist gerne willkommen, 
Voraussetzung ist Spaß am Spielen und keine Angst vor Nieder-
lagen! Beginn 19 Uhr im 1. OG der Mediathek.

Neues aus dem Jugendhaus

Neues aus dem JuZe

Rückblick auf unsere Kochworkshops
Im September begann ein neues Projekt im JuZe. Gemeinsam mit 
der Bio-Musterregion Rems-Murr-Ostalb und unserem professio-
nellen Koch Jonas Kachel bieten wir für alle Kinder und Jugendli-
chen ab der 4. Klasse einmal im Monat einen Kochworkshop an. 
Hierbei ist unser Ziel, den Kindern und Jugendlichen die Verwen-
dung von Obst und Gemüse aus der Region nahezubringen und 
ihnen zu zeigen, dass mit Bio kochen gar nicht schwierig und oft 
auch nicht wesentlich teurerer ist. Aber vor allem wollen wir allen 
Kindern und Jugendlichen ermöglichen zu lernen leckere Ge-
richte zu zaubern!
Die Teilnahme ist selbstverständlich für ALLE KOSTENLOS!
Das so anzubieten ist nur möglich, weil unser Projekt durch den 
Rems-Murr-Kreis und die Bio-Musterregion Rems-Murr-Ostalb 
finanziell gefördert wird. Außerdem unterstützen uns die Mitarbei-
terinnen der Bio-Musterregion auch personell und führen im Rah-
men des Projektes tolle Angebote für die Teilnehmer/-innen 
durch.
Am 21. und 22. September fand das Auftaktwochenende un-
seres Kochworkshop im JuZe statt.
Gemeinsam mit unserem Koch Jonas und zahlreichen Kindern 
und Jugendlichen bauten wir an diesem Wochenende für das 
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JuZe ein Hochbeet. Am Samstagnachmittag stand endlich das 
Grundgerüst aus Paletten und die erste Schicht Grünschnitt hat-
ten wir auch schon drin. Dann konnten wir uns endlich dem lecke-
ren Essen widmen, es gab leckere Pizza vom Lagerfeuer!
Am Sonntag stand das Befüllen des Hochbeets an, jeder von uns 
hat unterschätzt, wie viel Erde eigentlich in dieses Hochbeet rein-
geht. Als wir endlich die letzte Schicht einfüllen konnten, waren 
wir erschöpft, aber freuten uns auch schon, dass wir gleich die 
ersten Salate, Frühlingszwiebeln und Rucola einpflanzen können. 
Es ist zwar nicht der optimale Zeitpunkt, aber wir hoffen einfach, 
dass die Pflanzen im Hochbeet gedeihen werden. Zum Essen gab 
es Leckeres vom Grill und Salate.

 
 Foto: JuZe Urbach

Der nächste Workshop fand 
am Dienstag, den 5. November 
statt. Milena und Vanessa von 
der Bio-Musterregion Rems-
Murr-Ostalb machten mit den 
Teilnehmer/-innenam Anfang 
ein kleines Spiel, in dem es da-
rum ging, Assoziationsketten 
zu bilden. Die erste Runde war 
Essen und jeder musste reihum 
sagen, was ihm zum Thema 
Essen durch den Kopf springt. 
Danach wanden wir uns dem 

Essen zu, welches wir heute kochen werden, Burger mit Spiral-
kartoffelpommes. Aber wo kommen die Zutaten eigentlich her? 
Und was davon kann man eigentlich wirklich als regional bezeich-
nen. Klar, es gibt auch Tomaten bei uns, aber gibt's die wirklich 
noch jetzt bei uns, es ist ja schon November? Diesen Fragen gin-
gen wir gemeinsam auf den Grund. Die regionalsten Produkte 
heute waren wohl unsere frischen Feldsalate und der Rucola aus 
unserem eigenen Hochbeet. Entgegen der Befürchtungen ist die-
ser nämlich wunderbar gewachsen! Nach der Besprechung be-
gann das große Schnippeln, Kochen und Braten. Mit 8 Teilneh-
mer/-innen, unserem Koch und uns Mitarbeiter/-innen war es 
dann doch ganz schön voll in der Küche. Am Ende durfte sich 
dann jeder selber einen Burger nach seinen/ihren Wünschen be-
legen und diesen genießen.

 
 Foto: JuZe Urbach

Der nächste Kochworkshop findet am Dienstag, den 26. Novem-
ber statt! Wir starten um 14:30 Uhr und werden gegen 17:30 Uhr 
fertig sein.
Gemeinsam kochen wir dann leckere Spaghetti Bolognese und 
zum Nachtisch wird es Dubai-Schokolade geben!
Bitte meldet euch davor kurz bei dem JuZe-Leiter Dominic an, 
damit wir für genug Leute einkaufen können!

Star Wars Tag
Am 29. November organisieren wir gemeinsam mit der Mediathek 
einen coolen Star Wars Tag!
Wir beginnen um 16 Uhr an der Mediathek, wo wir in den Abend 
mit coolen Spielen und Rätseln starten und wir werden dann auch 
ein eigenes Lichtschwert basteln. Anschließend gehen wir ge-
meinsam zum JuZe wo wir, bis 22 Uhr, einen Star Wars Film 
schauen werden. Der Star Wars Abend ist für alle Kinder und Ju-
gendlichen ab der 4. Klasse. Ihr müsst euch für den Abend in der 
Mediathek anmelden, dafür habt ihr bis zum 22. November Zeit!
Leider können nicht unendlich viele Kinder und Jugendliche teil-
nehmen, meldet euch daher lieber schnell an!

 
 Foto: JuZe Urbach - Dominic Eigner

Weihnachtsmarkt
Wir freuen uns schon sehr, dass wir auch dieses Jahr wieder ei-
nen Stand auf dem Weihnachtsmarkt haben werden. Wenn du 
Lust hast, uns auf dem Weihnachtsmarkt zu unterstützen, dann 
melde dich einfach bei Dominic! Wir freuen uns über alle tatkräfti-
gen Helfer/-innen!
Alle Kinder und Jugendliche, die im Stand mitarbeiten möchten, 
können sich im JuZe in der Liste eintragen.

Unsere Öffnungszeiten und Kontaktdaten
Montag: geschlossen
Dienstag: offener Treff von 15 bis 22 Uhr
Mittwoch: offener Treff von 15 bis 21 Uhr
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Donnerstag: offener Treff von 15 bis 17 Uhr
Mädchenabend von 17 bis 20 Uhr
Pen & Paper Abend von 19 bis 22 Uhr
Freitag: offener Treff von 15 bis 22 Uhr
Samstag: geschlossen
Sonntag: alle zwei Wochen geöffnet von 15 bis 21 Uhr 
(der nächste offene Sonntag ist der 24.11.)
Den JuZe-Leiter Dominic Eigner erreicht ihr so:
Tel.: 07181 4880 19
Mobil: +49 162 2164980
E-Mail: jugendhaus@urbach.de

Die Schulen informieren

Wittumschule

 
 
 

            Die Klasse 6b 

der Wittumschule 
Urbach 

lädt zum 
Adventsverkauf auf 
dem Wochenmarkt 

am 22. November 2024 
ein 

  
 

An unserem Stand auf dem 
Wochenmarkt 

möchten wir uns mit Ihnen auf die 
schöne Adventszeit einstimmen. 

Dazu bieten wir Ihnen 
Plätzchen, Punsch, Waffeln, 

selbstgemachte Adventskränze 
(geschmückt und ungeschmückt), 

Türkränze, Naturdekorationen und 
vieles mehr an. 

 
Der Erlös ist für unsere 

Klassenfahrt geplant. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

                      Die Schüler/-innen, Lehrer/-innen 
                   sowie die Eltern 

Weihnachten im Schuhkarton –  
Eine Geste der Hoffnung

Auch in diesem Jahr haben sich 
die Schüler/-innen der Urba-
cher Schulen wieder gemein-
sam für wohltätige Zwecke en-
gagiert: Sie packten zahlreiche 
Schuhkartons mit Geschenken, 
um Kindern in Osteuropa zu 
Weihnachten eine Freude zu 
bereiten. Die Aktion soll den be-
dürftigen Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern und ihnen 
die Wärme von Weihnachten 
näherbringen.

 
 Foto: Eva Straub

Die Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern beteiligten sich 
tatkräftig, indem sie kleine, aber wertvolle Geschenke beisteuer-
ten. Beim Packen der Kartons wurde vielen bewusst, dass nicht 
alle Kinder auf der Welt die gleichen Selbstverständlichkeiten ha-
ben. Neben Spielsachen, Kleidung und Schulmaterialien fanden 
sich in den Schuhkartons auch praktische Hygieneartikel wie 
Zahnpasta, Zahnbürsten und Shampoo – Dinge, die für viele der 
Kinder vor Ort nicht selbstverständlich sind.
Nun sind die gepackten Kartons bereits auf dem Weg, um kurz 
vor Weihnachten in den Zielländern anzukommen. Auf diese 
Weise wird nicht nur den Empfängern, sondern auch den Teilneh-
mern der Aktion ein Gefühl der Verbundenheit und des Mitgefühls 
vermittelt. Weihnachten wird so zu einem Fest der Nächstenliebe, 
das über Grenzen hinweg Freude und Hoffnung schenkt.

Volkstrauertag
Ein Gedicht über den Krieg – ein Gedicht für den Frieden – ein 
Gedicht über Krieg, wenn man nur Frieden kennt.
„Ich kenne keinen Krieg, ich kenne nur Geschichtsbuchkapitel …“ 
mit diesen Worten begannen die vier Schülerinnen – Lisa Toma-
schek, Kim Opitz, Jana Retter und Sarah Steinle – die Gedanken 
der jungen Autorin Janina Bodi vorzustellen. Diese schrieb als so-
genanntes „Friedenskind“ ein Gedicht für den Volkstrauertag, 
welches mit den eindringlichen Worten endete: „… ich wünschte, 
ich wär‘ nicht so machtlos dagegen. ich wünschte, ein jeder wird 
ihn (den Krieg) wie ich nur noch vom Hörensagen kennen.“

Um hervorzuheben, dass die Schüler ein Teil der Gedenkge-
meinde zum Volkstrauertag waren, verteilten Sie sich in der Aus-
segnungshalle und trugen von dort ihre Verse klar und deutlich 
vor. Frau Grigoriadou bereitete gemeinsam mit Frau Kotz das Ge-
dicht in der Schule vor.
Allen ein herzliches Dankeschön.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
24. November: Guido Söll
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Führungskräfte
Am Mittwoch, dem 27. November, findet um 19:30 Uhr ein Unter-
richt der Führungskräfte statt.

Kameradschaftsabend
Unser diesjähriger Kameradschaftsabend am Samstag, dem  
23. November, rückt immer näher. Dieser findet wie immer in der 
Auerbachhalle statt. Beginn ist um 19:00 Uhr. Einlass ab 18:30 Uhr.

Deutsches Rotes Kreuz
Betreuungslehrgang
An zwei Wochenenden wurden wir sowohl im praktischen als 
auch im theoretischen Einsatz geschult, damit wir fit für den 
nächsten Einsatz sind. In diesem Lehrgang ging es um das Wis-
sen und erlernen, wie man verschiedene Unterkünfte für den Ka-
tastrophenfall errichtet und was dafür notwendig ist.
Wir haben erfahren, wie wir Erkundung von Liegenschaften (z. B. 
eine Sporthalle oder Schule) vornehmen, was notwendig ist, 
wenn wir kurze, wie auch längerfristige Unterbringungen von 
Menschen in Katastrophenlagen vornehmen müssen.
Des Weiteren welche Bedürfnisse bei den Menschen entstehen, 
welche wir tatsächlich abdecken müssen und welche Erwartun-
gen wir nicht erfüllen können. Wie eine solche Unterkunft einge-
richtet werden muss, wie viel Menschen zur Einrichtung einer sol-
chen Unterkunft benötigt werden, wie eine Registrierung abläuft 
und wie man mit Menschen umgeht, die großes Leid ertragen 
mussten.
Neben all diesen großen Themen gab es auch viele kleine Neben-
themen, die in solchen Lagen entstehen können, aber nicht 
zwangsläufig müssen.

 
 Foto: DRK

Wir sind froh, dass wir an einer solchen Schulung teilnehmen durf-
ten. Wir bedanken uns ganz besonders für die Gastfreundschaft 
beim DRK Althütte, welches für das leibliche Wohl gesorgt hat.

Die Kirchen berichten

Donnerstag, 21.11.2024
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Freitag, 22.11.2024
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Mitgliederversammlung des FeJu
 Herzliche Einladung

Sonntag, 24.11.2024
09:30 Uhr  Afrakirche
 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
 mit Pfarrer Stahl
 Es spielen der Posaunenchor und Orgel
Dienstag, 26.11.2024
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Kirchenchor
Mittwoch, 27.11.2024
09:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht
18:00 Uhr  an der Afrakirche
 Kirche am Lagerfeuer
 Für Kinder zwischen 2 und 12 Jahren
 Pfarrerin Melchionda

 
Kirche am Lagerfeuer Foto: Evangelische Kirchengemeinde

Donnerstag, 28.11.2024
09:00 bis 
18:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
  Abholung des Gemeindebriefes durch unsere Aus-

trägerinnen und Austräger
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Freitag, 29.11.2024
15:00 bis
16:30 Uhr  Neumühleweg
  Café im Neumühleweg. Wir backen gemeinsam, 

lernen einander kennen und haben Gemeinschaft.
  Anmeldung bei Pfarrerin Melchionda unter 
  regina.melchionda@elkw.de oder telefonisch unter 

07181 81700
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Sonntag, 01.12.2024
09:30 Uhr  Afrakirche
  Gottesdienst zum 1. Advent mit Vorstellung unserer 

Ehrenamtskoordinatorin
 Pfarrer Stahl
10:30 Uhr  Friedenskirche
 Kirche Kunterbunt
 Pfarrerin Melchionda

Tauffest an der Bärenbachfurt 2025
Auch im neuen Jahr feiern wir wieder das Fest der heiligen Taufe 
an der Bärenbachfurt.
Termin ist der 25. Mai 2025 um 10:00 Uhr.
Damit der Umfang des Gottesdienstes nicht zu groß ausfällt, um 
einen familiären Rahmen zu erhalten, sind die Taufplätze auf 8  
limitiert.
Sollten Sie Interesse an einer Taufe an der Bärenbachfurt haben, 
freuen wir uns, wenn Sie Ihr Kind dazu zeitnah im Gemeindebüro 
anmelden, unter: elisa.pelz@elkw.de oder unter 07181 81467.

Ehejubiläum 2025
Liebe Jubilare,
wenn Sie zu den Jubilaren gehören, die 2025 ein Ehejubiläum 
feiern dürfen, Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit, Gnadenhochzeit oder gar Kronjuwelen Hochzeit und 
hierzu einen Gottesdienst wünschen, setzen Sie sich bitte bald-
möglichst mit dem Gemeindebüro in Verbindung. Vielen Dank!

Termin zur Abholung des Gemeindebriefes
Liebes Austräger-Team, es ist so weit, der neue Gemeindebrief 
wird in Kürze gedruckt und liegt dann am Donnerstag, 28.11.2024 
zwischen 09:00 und 18:00 Uhr für Sie im Johannes-Brenz- 
Gemeindehaus zur Abholung bereit.
Herzlichen Dank vorab für Ihre Hilfe und Unterstützung beim Ver-
teilen des Gemeindebriefes!

Pop-up Church 2025
Pop-up Church Termine für nächstes Jahr: Schon mal vormerken! 
Wir erleben das Thema Schöpfung über das ganze Jahr. 
Herzliche Einladung!

 
PopUp Church Termine 2025  
  Foto: Evangelische Kirchengemeinde

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 – 12:00 Uhr

Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)

Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Der Herr segne dich und behüte dich; der Herr lasse sein Ange-
sicht leuchten über dir und sei dir gnädig; der Herr hebe sein An-
gesicht über dich und gebe dir Frieden.
(4 Mose 6,24-26)

 
Adventskonzert 01.12.24 Friedenskirche Urbach 

 Foto: musica salutare

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Einladung zur Solberger Stubenmusik am 13.12.2024  
um 20.00 Uhr im Johannes–Brenz–Gemeindehaus
2024 wieder Solberger Stubenmusik
Liebe Freunde der Stubenmusik,
auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Veranstaltung 
mit der Solberger Stubenmusik in der gewohnten, gemütlichen 
Umgebung im Johannes-Brenz-Gemeindehaus statt.

 
 Foto: Privat

Am Freitag, 13. Dezember 2024, um 20 Uhr freuen wir uns wie-
der auf volkstümliche und weihnachtliche Stücke auf traditionel-
len alpenländischen Instrumenten wie Harfe, Hackbrett, Zither, 
Gitarre und Kontrabassgitarre. Die Veranstaltung findet mit Be-
wirtung statt.
Ab sofort können Sie Karten zum Preis von 19 Euro bestellen.
Die Karten werden an der Abendkasse auf Ihren Namen zurück-
gelegt.
Einlass: 19.15 Uhr, Veranstaltungsbeginn: 20.00 Uhr
Vorverkauf bzw. Reservierungen unter Telefon (07181) 8 25 21 
(AB, wir rufen zurück).
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
Ihr Förderverein Evangelische Jugendarbeit Urbach

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Freitag, 22. November 2024 um 20.00 Uhr  
im Johannes–Brenz–Gemeindehaus
Liebe Mitglieder,
liebe Spender/-innen des Fördervereins der evangelischen  
Jugendarbeit,
sehr herzlich möchte ich Sie im Namen und Auftrag des Vor-
stands des Fördervereins evangelische Jugendarbeit Urbach 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung ins Gemeindehaus ein-
laden.
Dafür haben wir die folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Andacht
3.  Bericht der Vorsitzenden
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Aussprache über die Berichte
7.  Beschluss über den Rechnungsabschluss 2023
8.  Entlastung des Vorstands
9.  Neuwahl des Vorstands
10.  Bericht der Jugend
11.  Jugendreferent – aktueller Stand – Zukunft
12.  Verschiedenes und Anträge
13.  Schlussworte und Schlussgebet.
Bitte kommen Sie zu unserer Mitgliederversammlung und zeigen 
Sie Interesse an unserer Jugendarbeit!
Herzliche Grüße
Ihr Michael Heinlein

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 22.11. – Gedenktag Hl. Cäcilia
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach

14:00 Uhr  Erstkommunion Gruppenstunde in Urbach,
 Gruppe 1, GH St. Marien
16:00 Uhr  Erstkommunion Gruppenstunde in Urbach, 
 Gruppe 2, GH St. Marien
Samstag, 23.11. – Gedenktag Hl. Klemens
16:00 Uhr   Erstkommunion Gruppenstunde in Plüderhausen, 

Marienkapelle Herz-Jesu Kirche
Sonntag, 24.11. – Hochfest Christkönigssonntag – 
letzter Sonntag im Jahreskreis
Jugendsonntag - Kollekte für die Jugend
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr  Eucharistiefeier zum Jugendsonntag in Urbach
  Im Anschluss Essen zugunsten Adveniat 
 im Gemeindehaus St. Marien
Montag, 25.11.
19:30 Uhr  Probe LiChörle in Plüderhausen, GH St. Michael
Dienstag, 26.11.
17:30 Uhr  Rosenkranzgebet in Plüderhausen
18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
18:45 Uhr  Probe Kirchenchor Plüderhausen, GH St. Michael
Mittwoch, 27.11.
17:30 Uhr  Internat. Tänze ab 60 Jahren, 
 GH St. Michael Plüderhausen
18:25 Uhr  Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
  Gedenken an 
  † Richard Smykalla und Angehörige der Familien 

Smykalla und Mende,
  † Diakon Anton Kampa und Angehörige der Fami-

lien Kampa und Pogoda
Donnerstag, 28.11.
14:30 Uhr  Treffen des Caritaskreises Urbach, GH St. Marien
Freitag, 29.11.
09:30 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Haus am Brunnenrain, 
 Plüderhausen
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:30 Uhr  Krippenspielprobe in Plüderhausen, 
 Herz-Jesu Kirche
Samstag, 30.11.
09:30 Uhr  Vorbereitungstreffen der Sternsinger 
 in Plüderhausen, GH St. Michael
14:00 Uhr  Adventskaffee mit dem Frauentreff, 
 GH St. Marien Urbach
15:30 Uhr  Krippenspielprobe in Urbach, Kirche St. Marien
Sonntag, 01.12. – 1. Adventssonntag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Plüderhausen
 Im Anschluss Fair-Mission-Shop geöffnet
18:00 Uhr   Bußfeier im Advent mit anschl. Beichtgelegenheit, 

Herz-Jesu Kirche Plüderhausen

Pfarrer: Martin Saur, Tel: 07181-7069950, martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel: 015560056241, 
martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de
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Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag  12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch  09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Adveniat-Essen in Urbach
Schon seit vielen Jahren wird 
am letzten Sonntag des Kir-
chenjahres, dem Christkönigs-
sonntag, in Urbach ein Essen 
zugunsten der Weihnachtsak-
tion ADVENIAT angeboten.
Nach dem Gottesdienst sind 
Sie herzlich in das Gemeinde-
haus St. Marien eingeladen!
Unter dem Motto „Glaubt an uns – bis wir es tun!“ stellt das  
Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat das Thema Jugend in den Mit-
telpunkt der diesjährigen bundesweiten Weihnachtsaktion der 
katholischen Kirche.
Mit Ihrer Spende und Ihrem Kommen zum Gemeinde-Essen am 
Sonntag, den 24. November 2024 ab 11:30 Uhr im Gemeindesaal 
unterstützen Sie Adveniat mit seinen Partnerorganisationen und 
geben der Jugend in Lateinamerika und der Karibik eine Zukunft.
Herzlichen Dank für Ihr Kommen und Ihre Spenden!

Frauentreff – Advents-Kaffeenachmittag
Unser alljährlicher Kaffeenachmittag findet am Samstag, 
30.11.2024 ab 14 Uhr im Kath. Gemeindehaus statt.
Wir verkaufen wieder Holundersirup, Linzer Torte und selbstge-
strickte Socken. Bei uns gibt es auch weihnachtliche Geschenk-
ideen, etwas für jeden Geschmack.
Es gibt wie immer leckeren Kuchen, Brezel und verschiedene  
Getränke.
Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf euch.

Katholische Kirchengemeinden wählen 2025  
den Kirchengemeinderat
Was macht der Kirchengemeinderat?
Der Kirchengemeinderat (KGR) leitet zu-
sammen mit dem Pfarrer die Kirchenge-
meinde. Er besteht vor allem aus gewähl-
ten, ehrenamtlichen Mitgliedern und 
Mitgliedern kraft Amtes (Pfarrer, pastorale 
Mitarbeitende und Kirchenpflegerin bzw. 
Kirchenpfleger). Als Leitungsgremium hat 
er drei Funktionen:
1. Als Katholikenrat vertritt er die Katholik-

innen und Katholiken am Ort. Die einzelnen Mitglieder sind an-
sprechbar für Anliegen und Fragen der Menschen und tragen 
diese ins Gremium. Der Kirchengemeinderat bringt sich im Namen 
aller Katholikinnen und Katholiken in das Geschehen im sozialen 
Raum ein und vertritt ihre Anliegen öffentlich.

2. Als Pastoralrat prägt und entwickelt er das Leben der Kirchen-
gemeinde. Er berät und entscheidet über pastorale Schwer-
punkte, über Vernetzungen mit Partnerinnen und Partnern sowie 
über Entwicklungsprozesse, Konzepte und vieles mehr. Der Kir-
chengemeinderat unterstützt bestehende und neue (Projekt-)
Gruppen der Gemeinde und fördert Eigeninitiative.

Als Kirchensteuerrat trägt er Verantwortung für die sach- und 
fachgerechte Verwendung der Finanzen der Kirchengemeinde. Er 
entscheidet über den jährlichen Haushaltsplan der Kirchenge-
meinde und damit über die Verwendung der zur Verfügung ste-
henden Mittel.

 
 Foto: Adveniat

 
 Foto: Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart

Jugendsonntag am 24. November

 
 Foto: BDKJ

50 Jahre Sternsinger in Urbach St. Marien 2025
Um diese Tradition weiter fortzuführen, 
brauchen wir Unterstützung.
Wir brauchen euch Kinder, Jugendliche 
und Begleitpersonen, um den Segen in 
die Häuser und Wohnungen zu bringen.
-  Möchten Sie sich und ihre Kinder und Jugendlichen für einen 

überschaubaren Zeitraum engagieren?
-  Möchten Sie sich/ihr euch für den Schutz und Förderung von 

Kindern in Not mitmachen? Dann meldet euch.
Ihre Ansprechpartner: Pfarrbüro, Kapffstr. 15, Tel. 07181/81928
E-Mail: stmarien. Urbach@drs.de
Erhebt eure Stimme für Kinderrechte

Krippenspiel 2024 in Urbach –
Wer macht mit bei einer liebgewonnenen Tradition?
Die Aufführung ist an Heiligabend in Kirche St. Marien um 
14:30 Uhr.
Wir brauchen also euch, liebe große und kleine Schauspielerinnen 
und Schauspieler, erfahrene Hasen und Neulinge.
Und wir brauchen auch euch, liebe Erwachsene, die bereit sind, 
bei der Organisation in den Wochen der Proben zu unterstützen.
Zu den Proben treffen wir uns am Samstag, 30.11. / 14.12. / 
21.12. um 15:30 Uhr in der Kirche St. Marien.
Bei Fragen darf man sich gerne bei Frau Eisenmann oder im 
Pfarrbüro melden.

Die Proben für die Krippenfeiern in Plüderhausen
Freitag, 29. November, 15:30 Uhr in Plüderhausen, 
Herz-Jesu Kirche

 
 Foto: Sternsinger

Regional denken - Regional handeln
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Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 21. November 2024

Donnerstag, 21. November 2024
keine Gottesdienste
Samstag, 23. November 2024
18.00 Uhr  Chorprobe in Schorndorf
Sonntag, 24. November 2024
09.30 Uhr   Teilnahme am Gottesdienst mit Apostel Keck in 

Schorndorf
Dienstag, 26. November 2024
20.00 Uhr  Chorprobe
Mittwoch, 27. November 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst

Vorschau:
Freitag, 29. November 2024
19.30 Uhr  Orchesterprobe in Lorch
Samstag, 30. November 2024
Jugend:  Besuch im Palm Beach
Sonntag, 1. Dezember 2024 (1. Advent)
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)

 

 
 Fotos: Arno Rube

Kontakadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
 Foto: Pixabay_PieroDiMaria

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 21. November
16.30 Uhr  Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr  Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.
Freitag, 22. November
19.00 Uhr  Volleyball, Wittumhalle
19.15 Uhr  Badminton, Wittumhalle
20.30 Uhr  Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle
Sonntag, 24. November
10.00 Uhr  Gottesdienst, 
  parallel Kinder-

gottesdienst
19.00 Uhr   „TANKE“ – Musik-

Gottesdienst, Lo-
ben, Danken, An-
beten, auf Gott 
hören, Erlebtes 
weitergeben, Se-
gen empfangen 
und andere seg-
nen und vieles mehr.

Montag, 25. November
19.00 Uhr  Mänertreff
19.30 Uhr  Kreativ-Kreis
Mittwoch, 27. November
17.00 Uhr  Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr  Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr  Jungschar+ Schulklasse 5-7
  Informationen und Updates der Jungschargruppen 

in der App
Donnerstag, 28. November
16.30 Uhr  Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr  Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176 - 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de
Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 – 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

 
 Foto: WD Palmer



 20

Donnerstag, 21. November 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 47

Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach
Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach
Baptisten Urbach – seit 1879

 
 Foto: BU

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Wer im Finstern wandelt und wem kein Licht scheint, der 
hoffe auf den Namen des Herrn!
Jesaja 50,10

Sonntag, 24. November
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Hans-Jürgen Schmidt

Bücher und Karten für alle Anlässe
Für 2025 haben wir wieder eine 
große Auswahl an Kalendern, 
Licht und Kraft und Losungen, 
sowie andere Bücher an unse-
rem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre 
Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: 
http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie 
ist Michael Riegert, Telefon 
81506.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Unfriede herrscht auf der Erde, Kriege und Streit bei den Völkern, 
und Unterdrückung und Fesseln zwingen so viele zum Schwei-
gen. Friede soll mit euch sein, Friede für alle Zeit! Nicht so, wie ihn 
die Welt euch gibt, Gott selber wird es sein.
Zofia Jasnota

Bibelvers der Woche:
„Bei dir bin ich geborgen wie unter einem schützenden 
Schild, auf deine Zusagen setze ich meine Hoffnung.“
Psalm 119:114

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 22.11.2024 
17.00 Uhr  Begegnungscafé Life
  Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!

 
 Foto: mit KI erstellt

18.00 Uhr  Royal Rangers Stamm 68 Treffen
  Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! 

Infos: Daniel Göbbel | Mobil 0176-84 84 31 27 | 
 E-Mail: stammleitung@rr68.de
20.15 Uhr  New Generation Youth
  Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 

Infos: Naomi Gaukel | 07181-66 92 394
Sonntag, 24.11.2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. 
 Gäste sind immer herzlich willkommen!
Dienstag, 26.11.2024
09.30 Uhr  Krabbelgruppe
19.30 Uhr  Gebetsabend
Donnerstag, 28.11.2024
06.45 Uhr  Frühgebet

Weitere Infos über uns, unsere Veranstaltungen  
und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 
(AB - wir rufen zurück).

Die Vereine berichten

SC URBACH

FSJ Sport und Schule beim SC Urbach e. V.
Du suchst eine Möglichkeit, dich sozial zu engagieren, dich fort-
zubilden und deine Erfahrungen einzubringen? Willst du dich neu 
orientieren? Du hast noch eine zeitliche Lücke vor dem Studium/
Ausbildung? Dann ist der ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) ge-
nau das Richtige!
Wir haben für das Jahr 2025/2026 eine Stelle im FSJ Sport und 
Schule in Kooperation mit der Wittumschule Urbach frei!
Weitere Infos findest du unter: www.sc-urbach.de oder unter 
www.bwsj.de
Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt:
SC Urbach e. V.
Ansprechpartner: Petra Danner
Tel.: 07181/87334
E-Mail: kontakt@sportclub-urbach.de

Jugendfußball

E3 Bittere Niederlage zum Abschluss  
der Qualistaffel
Am Samstag war am letzten Spieltag der Qualistaffel die SG 
Weinstadt 2 zu Gast. Mit dem Ziel, weiter daheim ungeschlagen 
zu bleiben, gingen wir das Spiel an. Bereits nach den ersten Minu-
ten war klar, dass dies nicht einfach wird. Weinstadt gelang es 
immer wieder, durch schnelles Konter gefährlich zu werden. Nach 
Toren von Emilian und Emin Can waren die Kräfteverhältnisse 
scheinbar geklärt. Durch eine Unkonzentriertheit in der Abwehr 
und vielen vergebenen Chancen im Sturm ging es nur mit 2:1 in 
die Pause. Nach der Pause brach im Stellungsspiel das Chaos 
aus und Weinstadt wurde überlegen. Es folgte das 2:2. Unser 
Team könnte zwar schnell das 3:2 wieder herstellen. Ruhe in un-
ser Spiel konnten wir aber leider nicht mehr bringen und so muss-
ten wir in einer zerfahrenen Schlussviertelstunde noch 3 Tore zum 
3:5 Endstand hinnehmen.
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Die Qualistaffel wurde mit dem 5. Platz abgeschlossen, somit 
liegen wir etwas unter der Erwartungshaltung des Trainerteams 
zurück.

E3 Start zu Hallensaison 24/25
Am Sonntag gastierten wir beim stark besetzten Hallenturnier in 
Schmiden.
In der Gruppe wurde uns der TSV Schmiden, MTV Ludwigsburg, 
Allmersbach und Erdmannshausen zugelost.
Wie erwartet verloren wir gegen die späteren Turnierfinalisten aus 
Schmiden und Ludwigsburg. Gegen Erdmannshausen konnten 
wir gewinnen und gegen Allmersbach mussten wir leider die 
Punkte dem Gegner überlassen. Die Gruppe wurde somit als  
3. abgeschlossen, was das frühzeitige Turnieraus bedeutete.

Spielberichte der E1- und E2-Jugend  
des SC Urbach
Letzter Spieltag der Qualistaffel
E1-Jugend:
Heimspiel gegen den SSV Steinach Reichenbach
Die E1-Jugend startete von der ersten Minute an dominant ins 
Spiel und zeigte eine überzeugende Leistung. Der Gegner hatte 
kaum Chancen, und so konnte das Team einen hochverdienten 
8:1-Sieg einfahren.
Trotz des klaren Erfolges reichte es leider nicht für den Staffelsieg.
Dennoch können die Spieler und wir Trainer stolz auf ihre starke 
Leistung und einen zweiten Platz in der Qualistaffel sein.

E2-Jugend:
Auswärtsspiel gegen Breuningsweiler
Im Spitzenspiel der Qualistaffel trat die E2 als Tabellenführer beim 
Zweitplatzierten in Breuningsweiler an. Bereits ein Unentschieden 
hätte für Staffelsieg gereicht, doch das Team wollte mehr und 
überzeugte von Beginn an mit einer konzentrierten und spiele-
risch starken Leistung.
Bereits zur Halbzeit führte die Mannschaft souverän mit 4:0. Auch 
zwei Gegentore im weiteren Spielverlauf konnten das Team nicht 
aus der Ruhe bringen. Mit einem klaren 8:3-Erfolg zeigte die E2, 
dass sie zu Recht den Staffelsieg errungen hat.
Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft und die Trainer zu 
diesem großartigen Erfolg!
Vielen Dank an dieser Stelle an ALLE unsere Supporter.
Wir freuen uns auf die kommende Spielzeit mit EUCH

 
 Foto: Privat

Torloses Unentschieden  
zum Abschluss der Kreisstaffel der D2 –  
Leistungsstaffel wir kommen!
Am letzten Spieltag ging es für die D2 gegen die Gäste aus Wein-
stadt um den Aufstieg in die Leistungsstaffel. Dazu musste min-
destens ein Punkt her. Bei herrlichem Wetter war das Spiel von 
Beginn an von beiden Mannschaften sehr zerfahren. Das harte 
Einsteigen der Gäste führte zu vielen Unterbrechungen und Gel-
ben Karten. In der ersten Halbzeit hatten die Gäste mit einem 
Freistoß an die Querlatte die beste Torchance. Auch in der zwei-
ten Halbzeit spielte sich das Geschehen sehr stark im Mittelfeld 
ab. Keine Mannschaft schaffte es, Spielkontrolle zu bekommen. 
Mehrere starke Spielzüge unserer D2 scheiterten entweder am 

Torwart oder wurden im letzten Moment vereitelt. So blieb es am 
Ende bei einem Unentschieden. Mit 14 Punkten aus 7 Spielen 
konnten wir am Ende den 3. Tabellenplatz erreichen und steigen 
in die Leistungsstaffel auf. Die Jungs können sehr stolz auf Ihre 
Leistung sein. Auch wenn am Schluss die Luft etwas raus war, 
blicken wir optimistisch auf die spielerisch tollen Leistungen der 
ersten fünf Spiele zurück.
Die Jungs der D2 sind Eren, Lauri, Luca, Janne, Liam, Kaan, 
Elias K., Viktor, Bilal, Uyiosa, Vincent, Mats, Levin, Marian, Luan, 
Elias R., Remy, Alessio
Nächste Termine: 8. Dezember, Bezirkshallenrunde in Urbach, 
Wittumhalle

C-Jugend für Leistungsstaffel qualifiziert
Nach den erfolgreichen Trainingsspielen und der intensiven Vor-
bereitung ging unsere Mannschaft hochmotiviert und konzentriert 
in das Lokalderby gegen den SV Plüderhausen. Trotz der letzten 
beeindruckenden Ergebnisse ließ sich das Team nicht zu Über-
heblichkeit verleiten und zeigte von Beginn an, dass sie das Spiel 
ernst nahmen.
Die frühe Führung in der 5. Minute (1:0) gab den Ton an, und mit 
weiteren Treffern in der 10. und 20. Minute zum 2:0 und 3:0 schien 
das Spiel früh entschieden. Doch ein Gegentreffer in der 25. Mi-
nute zum 3:1 brachte kurzzeitig Spannung zurück. Ein Pfosten-
schuss in der 35. Minute hätte die Führung ausbauen können. 
Nach der Halbzeit setzte die Mannschaft jedoch konsequent 
nach und machte mit Toren in der 37., 45., 47. und 65. Minute al-
les klar – der verdiente Endstand: 7:1.
Mit diesem Sieg haben wir nicht nur ein spannendes Derby ge-
wonnen, sondern auch die Qualifikation für die Leistungsstaffel 
vorzeitig gesichert! Nach dem Spiel wurde dieser Meilenstein mit 
einer ausgelassenen Kabinenparty gefeiert. Ein großes Danke-
schön geht an alle Eltern und Fans, die uns auch in diesem be-
sonderen Spiel wieder lautstark unterstützt haben.
Das nächste Spiel steht am 07.12. um 15 Uhr gegen die SGM 
Schornbach/Haubersbronn/Miedelsbach an. Wir freuen uns dar-
auf, die Saison mit einem weiteren Erfolg abzuschließen!
Es spielten: Emre, Shawn, Levi, Lukas, Ferdus (2 Tore), Daniel, 
Luka (1), Hannes, Jakob, Justus, Nils (3), Mehmet, Rohit, Nick, 
Flavio, Arjen (1)

Novum bei SC Urbach:  
Torhüter erzielt Doppelpack
Die B2 rückte am vergangenen Sonntag mit enormen Personal-
sorgen zum Derby nach Schorndorf aus, kurzfristig musste der 
Kader noch mit Spielern der B1 gefüttert werden, um überhaupt 
antreten zu können. Dem Trainerstab kam nach einigen Überle-
gungen die geniale Idee, B1-Torwart Leon in den Mittelsturm zu 
stellen. Eine mutige Entscheidung, so hatte der Gastgeber aus 
Schorndorf doch in der gesamten Runde erst zwei Gegentreffer 
hinnehmen müssen und stellte mit Abstand die beste Defensive 
der Liga. Doch der Mut wurde belohnt, als der sonst zuverlässige 
Schlussmann in der 18. Minute nach einem langen Ball von Nico 
frei durch war und im direkten Duell der Torhüter eiskalt voll-
streckte. Eine Sensation, die Co-Trainer Thomas Wieler 5 Minuten 
lang fassungslos in die Leere starren ließ. Doch damit nicht ge-
nug: Kurz vor Schluss lief Leon den gegnerischen Torwart an, wel-
cher ihm bereitwillig den Ball in die Füße spielte, woraufhin unser 
neuer Spitzenstürmer zum Doppelpack einschob. Ein absolutes 
Novum, was den B1-Torwart nun zum Top-Torschützen der zwei-
ten Mannschaft macht. Wir bedanken uns bei den Fans, die sich 
am frühen Sonntagmorgen nach Schorndorf begeben haben, um 
sich dieses Spektakel nicht entgehen zu lassen, das Spiel ging 
leider dennoch mit 9:2 verloren.

U19 hadert vor dem Tor
Im letzten Auswärtsspiel des Jahres gastierte die U19 beim SV 
Pattonville. In einer von Urbach schwach gespielten ersten Halb-
zeit gelang es uns nicht, auch nur eine der vier hochkarätigen 
Torchancen zu verwerten – vor dem Tor fehlte Präzision und Über-
zeugung.



 22

Donnerstag, 21. November 2024 Urbacher Mitteilungen Nummer 47

Ein anderes Bild zeigte sich nach dem Seitenwechsel, direkt zu 
Beginn in der 46. Minute ein toll heraus gespieltes Tor. Juli Geisel-
hart tanzte sich zur Torauslinie durch und spielte den Ball in den 
Strafraum, Yannick Kappel stand richtig und netzte ein. Der SC 
erkämpfte sich weitere Möglichkeiten, welche aber allesamt kläg-
lich und fahrlässig vergeben wurden. Passend dazu dann der 
Ausgleich, den die Hausherren mit einem Sonntagsschuss aus 
zweiter Reihe verwerteten.
SV Pattonville – SC Urbach 1:1
Torschütze: Yannick Kappel

Letztes Spiel der Vorrunde:
Samstag, 30.11.2024 um 16.30 Uhr
SC Urbach – SGM Hochberg/Neckarrems

Handballabteilung

M2:  
Knappe Niederlage bei der HSG Oberer Neckar
Am vergangenen Samstag war unsere 2. Männermannschaft zu 
Gast bei der HSG Oberer Neckar. Man konnte zwar nur auf  
8 Spieler zurückgreifen, hatte sich aber trotzdem als klares Ziel 
gesetzt, mit zwei Punkten im Gepäck wieder die Heimreise anzu-
treten. Zu Beginn lief alles nach Plan und man konnte schnell mit 
5:1 in Führung gehen, doch gelang es im Anschluss nicht, sich 
weiter abzusetzen, sondern man brachte durch zu schnelle, un-
vorbereitete Abschlüsse und leichtsinnige Ballverluste den Geg-
ner zurück ins Spiel, so dass dieser zwischenzeitlich sogar die 
Führung übernehmen konnte. Dies konnte man zwar bis zur Halb-
zeit wieder zu einer 14:13-Führung umwandeln, doch zog die 
Heimmannschaft nach dem Seitenwechsel auf eine zeitweise 
4-Tore-Führung davon. Zum Schluss fehlten die Kraft und Clever-
ness hier doch noch, mit zumindest einem Unentschieden das 
Spiel zu beenden und man musste sich denkbar knapp mit 29:30 
geschlagen geben. Sehr positiv zu erwähnen ist, dass sich alle 
Feldspieler in die Liste der Torschützen eintragen konnten.
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Es spielten: Dennis Piehlmeier, Stefan Schropp (1), Manuel Lieb-
chen (1), Rüdiger Wolff (1), Dennis Mäffert (10), Tobias Nies (3), 
Thomas Varnay (3), Florian Letsch (10/1)

mC:  
Leidenschaftlich gekämpft!
HSK Urbach/Plüderhausen – TSF Welzheim  29:20 (14:11)
Nach der unnötigen Niederlage vom letzten Wochenende stand 
gegen die Tabellennachbarn aus Welzheim Wiedergutmachung 
für unsere männliche C-Jugend an.
Zu Beginn des Spieles ging es munter hin und her und keine der 
Mannschaften konnte sich entscheidend absetzen. Somit stand 
es nach 12 Minuten 5:5 unentschieden. Nun drehte die HSK auf. 
6 Tore in Folge entweder durch schöne Anspiele an unseren Kreis 
Hetz oder beherzte Würfe von Kabelka ließen Welzheim keine 
Chance und die Heimmanschaft führte plötzlich mit 11:5 nach  
18 Minuten. Aufgrund einiger Unkonzentriertheiten in der Abwehr 

kam Welzheim in der Folge immer wieder zum Torerfolg, so dass 
beim Stand von 14:11 die Seiten gewechselt wurden.
Unsere C-Jugend war nach der Pause noch gar nicht wieder rich-
tig auf dem Feld, da hatte Welzheim bereits 2-mal vom 7-m-Punkt 
getroffen. Nun besannen sich unsere Jungs aber auf ihre Stärken 
in der Abwehr und gestützt auf einen glänzend aufgelegten El 
Fakir im Tor wurde immer wieder der Ball erobert. Mitte der  
2. Hälfte führte die HSK somit deutlich mit 24:17. Das Trainerteam 
wechselte nun munter durch und alle Spieler kamen auf Spielmi-
nuten und der Sieg konnte sicher über die Zeit zum Endstand von 
29:20 gebracht werden.
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Es spielten: El Fakir (1), Cap, Heiter (1), Hetz (10), Durst (1), Gailing 
(2), Friedrich (4), Ströder (1), Retter (3), Söll, Nuding, Kabelka (6), 
Bihlmaier

wD:  
Knapper aber verdienter Heimsieg!
HSK Urbach/Plüderhausen – HC Winnenden  20:18 (13:8)
Die weibliche Jugend D der HSK Urbach/Plüderhausen konnte 
sich in einem packenden Spiel gegen den HC Winnenden mit 
20:18 durchsetzen. Vor heimischer Kulisse zeigte das Team eine 
starke Leistung und belohnte sich mit zwei wichtigen Punkten. 
Die Heimmannschaft startete hochmotiviert und legte von Anfang 
an ein beeindruckendes Tempo vor. Durch eine starke Angriffs-
leistung und eine konzentrierte Abwehrarbeit gelang es, früh ei-
nen Vorsprung herauszuspielen. Zur Halbzeit stand es verdient 
13:8. In der zweiten Halbzeit zeigte der HC Winnenden Kampf-
geist und startete eine Aufholjagd. Die HSK verpasste es, in den 
letzten zehn Minuten mit eigenen Treffern das Spiel zu entschei-
den. Die Gäste kamen nochmals gefährlich nah heran, am Ende 
gewann die HSK jedoch knapp aber verdient.
Es spielten: Liana (Tor), Pauline, Tessa (4), Luisa (1), Sansa (2), Lucie, 
Anna-Ekaterina (2), Binsha (10), Felina, Isabella, Melda (1), Elaine.

F-Jugend sagt Danke!
Die gemischte F-Jugend der HSK Urbach/Plüderhausen bestritt 
vergangenes Wochenende ihren eigenen Heimspieltag in der Ur-
bacher Wittumhalle. Gegen die Gäste der HSG Welzheim/Kai-
sersbach maßen sich die Jungs und Mädels im Handball, Aufset-
zerball und in einem Koordinationsparcours. Die Kinder waren 
hoch motiviert und konnten das Gelernte aus dem Training vor 
großem Publikum präsentieren. 

 
 Foto: Letsch
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Großes Highlight war das Einlaufen mit Lola und Timmy, die Mas-
kottchen der Schatzkiste e.V.. Ein großes Dankeschön an die 
Schatzkiste für die tollen neuen Trikots und den Besuch beim 
Heimspieltag! Zudem ein großes Dankeschön an alle Helfer, Be-
treuer und Eltern, die fleißig mitgeholfen haben.

F2:  
Da war mehr drin
HSK – SV Fellbach  23:25 (10:14)
Eine ordentliche Leistung zeigte die F2 vergangenen Sonntag-
abend. Letztlich scheiterte man an sich selbst und wurde deshalb 
nicht belohnt. Probleme bereiteten dem Heimteam Würfe aus 
dem Rückraum, die mit fortschreitender Spielzeit aber immer 
besser verteidigt wurden. Im Angriff erspielte sich die HSK durch 
tolle Kombinationen immer wieder gute Chancen, scheiterte je-
doch an der eigenen Wurfgenauigkeit. Mit einer besseren Treffer-
quote und der nötigen Konzentriertheit in einigen Aktionen wäre 
an diesem Tag mehr drin gewesen.
Es spielten: Nies (Tor), Renz (3), Pfeifle (4), ter Horst (5), Klima-
schewski (1), Greiner, Ulmer (1), Hickl (1), Strobel, Hammel (4), 
Ziesel (1), Hardt (3/1)

Sportlerehrung 2024
Am vergangenen Freitag fand die Sportlerehrung 2024 in der Stau-
fenhalle Plüderhausen statt, bei der alle erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler der Gemeinde für ihre herausragenden Leistungen ge-
ehrt wurden. Ein besonderer Applaus ging an die gemischte F-Ju-
gend, die in der Staffel 6 den Meistertitel errang, sowie an die 
männliche C-Jugend, die sich den Meistertitel in der Kreisliga A si-
cherte. Beide Teams haben mit großem Einsatz und Teamgeist eine 
erfolgreiche Saison gespielt und wurden dementsprechend zu 
Recht geehrt. Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten!

Abteilung Tischtennis

Herren I und II mit hart umkämpften Partien!
Herren I gewinnen Thriller gegen Tabellenletzten
TSV Alfdorf – SCU-Herren I  7:9
Am vergangenen Samstag, dem 16. November, war unsere Her-
ren I zu Gast beim Schlusslicht der Tabelle TSV Alfdorf, die zu 
diesem Zeitpunkt noch punktlos waren. Unserem Team war be-
wusst, dass ein Auswärtssieg das Ziel sein müsste, um im Auf-
stiegsrennen gegen Backnang weiter Schritt halten zu können. 
Doch diese Aufgabe sollte sich als schwieriger herausstellen, als 
vielleicht davor angenommen, denn Alfdorf war nicht dazu bereit, 
die Punkte, als verfrühtes Weihnachtsgeschenk, abzugeben.
In den Eingangsdoppeln gelang unserer Herren I nur ein Erfolg, 
durch den deutlichen Sieg von Heiko/Diesl zu verzeichnen, wes-
wegen man mit einem 1:2-Rückstand in die Einzel ging. Zwar 
konnten Andi und Heiko mit zwei überzeugenden Leistungen das 
Zwischenergebnis (2:3) in unsere Richtung drehen, doch ver-
passte unsere Herren I danach, sich entscheidend abzusetzen.
Im mittleren und hinteren Paarkreuz wurden die Punkte zwischen 
beiden Teams geteilt, weswegen, nach den ersten Einzeln, auf 
dem Spielblock eine knappe 4:5-Führung für Urbach zu lesen 
war. Heiko und Andi konnten mit ihren Siegen ihren zweiten Spie-
len die Führung zum ersten Mal auf 3 Punkte ausbauen, doch 
diese Führung sollte nicht lange währen: Nachdem Diesl und  
Roberto schmerzhafte 5-Satz-Niederlagen einstecken mussten, 
war die alte Führung von einem Punkt wiederhergestellt.
Nachdem wie schon in den ersten Einzelpaarungen eine Punkte-
teilung im hinteren Paarkreuz stattgefunden hatte, musste das 
Schlussdoppel beim Stand von 7:8 die Entscheidung über Sieg 
oder Unentschieden bringen. Nach zwei Sätzen in der Verlänge-
rung können sich Heiko/Diesl schlussendlich im vierten Satz 
durchsetzen. So bleibt unsere ungeschlagene Herren I dem aktu-
ellen Tabellenführer aus Backnang weiterhin auf den Fersen.

Punkte: Heiko/Diesl (2), Andi/Robin, Roberto/Tobi, Heiko (2), 
Andi (2), Diesl (1), Roberto, Tobi (2), Harry

Herren II bleibt Belohnung verwehrt :(
SV Winnenden – SCU-Herren II  9:6
Am selben Tag hatten auch unsere Herren II ein Auswärtsspiel. 
Für unsere abstiegsbedrohte Mannschaft ging es zum Tabellen-
nachbarn nach Winnenden. Wie unsere 1. Herrenmannschaft 
musste auch unsere Herren II einen 2:1 Rückstand nach den Ein-
gangsdoppeln hinnehmen. Doch konnte unser Team eine über-
ragende Antwort darauf finden: Unserem SCU gelang es, die ers-
ten vier Einzel zu unseren Gunsten zu entscheiden, was eine 
2:5-Führung für Urbach zur Folge hatte. Doch danach ging der 
Herren II die Puste aus. Aus den folgenden acht Einzeln konnte 
man lediglich ein weiteres Einzel für sich entscheiden. Das sollte 
unter dem Strich zu wenig sein, um in Winnenden Punkte mitzu-
nehmen.
Tabellarisch rangiert unsere 2. Herrenmannschaft gerade auf dem 
ersten Nichtabstiegsplatz, mit 3 Punkten Abstand auf die Ab-
stiegsränge. Für unser Team wird es nun im nächsten Heimspiel 
gegen Oeffingen, einem Team aus dem Mittelfeld der Tabelle, da-
rum gehen, sich für den harten Kampf, den sie jeden Spieltag aufs 
Neue zeigen, zu belohnen.
Punkte: Niko/Noah, Walde/Bernd, Gerald/Markus (1), Niko (1), 
Noah (1), Walde (1), Gerald (2), Bernd, Markus

Vorschau:
Datum Uhrzeit Halle Team Heim Team Auswärts
23.11. 13:00 Atriumhalle,

73660 Urbach
SCU 
Jugend 14

SV Plüderhausen

23.11. 17:00 Atriumhalle,
73660 Urbach

SCU 
Herren II

TV Oeffingen III

23.11. 17:00 Atriumhalle,
73660 Urbach

SCU 
Herren I

SF Steinenberg

Turnabteilung

Sportabzeichen-Verleihung
Liebe Freundinnen und Freunde  
des Sportabzeichens,
am 13. Nov. 2024 fand um 18 Uhr im Wittum-
stadion die Sportabzeichen-Verleihung statt. 
An die 200 Personen, denen das nasskalte 
Wetter nichts anhaben konnte, kamen zu ei-
nem geselligen Abend in lockerer Atmosphäre 
in die Wirkungsstätte der Sportabzeichen-Ab-
nahmen.
Nach der Begrüßung der Teilnehmer mit Begleitpersonen und den 
Ehrengästen Frau Uschi Jud als stellvertretende Bürgermeisterin 
und Vertreterin des Sportkreises Rems-Murr, die Herren Thomas 
Artmann und Jens Heinz vom Vorstand des SC Urbach und Frau 
Carmen Speitler als Leiterin der Abteilung Turnen wurden zu-
nächst die Sportabzeichen-begleitenden Daten und Ergebnisse 
bekannt gegeben.
Erfreulicherweise haben exakt 200 Teilnehmer, 86 Jugendliche 
und 114 Erwachsene, die Bedingungen für das Sportabzeichen, 
ein Ehrenabzeichen der Bundesrepublik Deutschland, 22-mal in 
Bronze, 80-mal in Silber und 98-mal in Gold erfüllt. Der Altersun-
terschied zwischen der jüngsten und ältesten Sportlerin betrug  
79 Jahre. 24 Jugendliche und 33 Erwachsene waren zum 1. Mal 
dabei. 23 Familien aus bis zu 3 Generationen und mit bis zu 6 Mit-
gliedern erhielten zusätzlich das Familienabzeichen. Insgesamt 
haben dieses Jahr 5954 Lebensjahre am Sportabzeichen teilge-
nommen. Auch dies ist ein neuer Rekord!
Herzliche Gratulation an alle erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportler!

 
 Foto: DOSB
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Ein großes Dankeschön ging an das Sportabzeichen-Team 
Dietlinde Kunzweiler, Leonie Merz, Susi Reimann, Yvonne  
Uiterwijk Winkel-Walter, Kim Walter, Jens Heinz, Richard Krieg, 
Daniel Kurz und Peter Markotschi für die stets zuverlässige Unter-
stützung.
Ebenfalls herzlichen Dank an Herrn Herbert Hagenlocher vom 
Sportkreis-Rems-Murr für die rechtzeitige Lieferung der Urkun-
den und Abzeichen, sowie an die Kreissparkasse Waiblingen, die 
die Sportabzeichen-Gebühren für die Jugendlichen wieder über-
nommen hat.
Frau Uschi Jud freute sich, gemeinsam mit uns den Abschluss 
des Sportabzeichen-Jahres feiern zu können. Sie richtete die 
besten Grüße und Glückwünsche von Frau Bürgermeisterin Fehr-
len aus. Die jährliche, nicht geringe Steigerung von Teilnehmern 
sei ein wichtiger Beitrag, die Gemeinde in einem sportlich guten 
Licht zu halten. Sie betonte, wie wichtig Sport sei, vor allem sei es 
lobenswert, wie viele Kinder und Jugendliche sich freiwillig den 
Prüfungen gestellt haben. Sicherlich ist es für junge Sportler von 
Vorteil, wenn auch die Eltern zum Sportabzeichen motiviert wer-
den können. Bei welcher Veranstaltung kann man sich sonst mit 
den Eltern und manchmal sogar mit den Großeltern messen?
Für die Zunahme bei den Erwachsenen ist teilweise die Teilnahme 
vieler Polizeibewerber verantwortlich, zum anderen aber auch 
das unermüdliche Engagement von Dietlinde Kunzweiler, die als 
Trainerin der Leichtathletik für Kinder sehr viele Eltern zum Sport-
abzeichen bewegen konnte – nur so können die Eltern die Leis-
tungen ihrer Kinder richtig einschätzen. Sie stellt hiermit das 
sportliche Bindeglied zwischen Kindern und Erwachsenen dar. 
Nach der Einweihung des Wittumstadions Ende 1998 gibt es nun 
seit 25 Jahren Leichtathletik in Urbach und Dietlinde ist von An-
fang an aktiv dabei.
Im Namen des Sportkreises Rems-Murr überreichte ihr Uschi Jud 
in Anerkennung und Würdigung verdienstvoller Tätigkeit im und 
für den Sport eine Urkunde und die Sportkreis-Ehrennadel in 
SILBER. Ebenfalls erhielten Dietlinde und Manfred ein Geschenk. 
Herzlichen Dank.
Zum Schluss dankte Uschi Jud dem Sportabzeichen-Team für 
sein Engagement.
Danach erfolgte die Ausgabe der lang ersehnten Urkunden und 
Abzeichen an die Einzelteilnehmer und Familien. Vom Sportkreis 
Rems-Murr erhielten 4 Personen eine besondere Urkunde mit 
Ehrengabe für die 25., 30., 35. und 45. Teilnahme. 
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Da das Wetter mitspielte, konnten alle den Abend bei Brezeln, al-
koholfreiem Punsch und Glühwein gemütlich ausklingen lassen.
Kommt alle gut durch den Winter, bleibt gesund und haltet euch 
fit!
Manfred Kunzweiler
Sportabzeichen-Leiter

Bezirksmeisterschaften Winter 2024
Am vergangenen Wochenende fanden die Bezirksmeisterschaf-
ten der Jugend in der Halle statt.

 
Bezirksmeisterschaften Winter 2024 Foto: TCU

Wir gratulieren Franzi Eul und Chiara Krötz zu Platz 3 bei den U16.
Bezirksmeisterin U16 wurde Lena Büchele Jg. 2010, die für Aalen 
angetreten ist und auch für den TCU spielt.
Weiter haben gespielt, Richard Bich (U12), Noel Schahl (U12) und 
Vincent Selmeczi (U16), der krankheitsbedingt leider aufgeben 
musste. Vincent spielt nun bei den Deutschen Hallenmeister-
schaften der U14 in Essen. Wir drücken die Daumen, Vincent!
Klasse gemacht! Danke an alle TCU-Teilnehmer!

1. Bundesliga Süd –  
Big Points um den Klassenerhalt –  
Urbach besteht Härtetest
DC Urbach – Dartmoor Darmstadt 6:6 (30:31)
Das erste Spiel gegen den aktuellen Deutschen Vizemeister aus 
Darmstadt wollte man als Vorbereitung für das darauffolgende 
Spiel um den Klassenerhalt nutzen. Zu Beginn nahm das Spiel 
auch den Verlauf, den man vom Papier her erwartet hat. Die ers-
ten vier Spiele gingen allesamt an den Favoriten. Den ersten 
Punkt konnte unser
Team im Dritten Block verbuchen, als Dominic „FeRRo“ Ferrero 
sein Spiel gewinnen konnte. Als dann im letzten Einzelblock Oliver 
und Kieran ihre Einzel auch gewinnen konnte, stand es nur noch 
3:5 und es keimte nochmals Hoffnung auf.
Als dann Sven/Michael und Jorgo/Kieran gleich die ersten Doppel 
gewinnen konnten, war plötzlich alles möglich. Im letzten Block 
holten dann FeRRo/Oliver tatsächlich den sechsten Punkt, der 
das Unentschieden und damit einen unerwarteten „Big Point“ si-
cherte. Dieser war aber nur was wert, wenn man im nächsten 
Spiel tatsächlich auch nachlegen konnte.

DC Urbach – DV Kaiserslautern  8:4 (43:31)
In diesem äußerst wichtigen Spiel gegen die bis dahin noch ohne 
Punkt dastehenden Gastgeber hat unser Team dann tatsächlich 
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auch geliefert. Es war das erwartet hart umkämpfte Spiel. Die ers-
ten drei Einzelblöcke verliefen ausgeglichen, es gab je einen Sieg 
für jedes Team. Für den DCU waren Damir, Sven und Matze er-
folgreich, letzterer konnte noch einen 0:3-Rückstand drehen. 
Wieder standen im letzten Block Kieran und Oliver am Board und 
wieder konnten sie ihre Matches gewinnen, sodass man dieses 
Mal mit einer 5:3 Führung in die Doppel ging. Von den ersten bei-
den Doppelpartien gingen erneut FeRRo/Oliver als Sieger hervor, 
während das andere Match an den Gastgeber ging. Damit muss-
ten unsere Jungs noch einen Sieg aus den letzten beiden Dop-
peln holen. Doch sowohl Jorgo/Sven als auch Damir/Viktor zeig-
ten eine stabile und nervenstarke Leistung am Board, sodass 
gleich beide Doppel gewonnen werden konnten.
Unser Team steht nun aktuell auf Platz 7 der Tabelle und damit auf 
dem Platz, der den Klassenerhalt sichert und dies mit Tuchfüh-
lung zum Sechstplatzierten aus Leipzig, wo der nächste Spieltag 
am 11.01.25 stattfinden wird.

 
hintere Reihe v. li.: Sven Jordan, „Supporter“ Patrick Otto, Matze 
Dreilich, Michael Feller, Damir Vuckovac, Jorgo Gkoutrakis, TC 
Kieran Lindour, vordere Reihe v. li.: Ralf Kahl, Oliver Koch, 
Dominic „FeRRo“ Ferrero, Viktor Luft Foto: O. Koch

Mährische Blasmusik begeistert  
in der Auerbachhalle

 
 Foto: MVU

Ein musikalisches Highlight der besonderen Art erlebten die zahl-
reichen Besucher am 26.10.2024 in der Auerbachhalle. Die gut 
gefüllte Halle bot den perfekten Rahmen für ein vierstündiges 
Konzert, das ganz im Zeichen der mährischen Blasmusik stand. 
Die Musiker der Blaskapelle Gloria präsentierten ein abwechs-
lungsreiches Programm. Die Leidenschaft und das Können der 
Blasmusiker begeisterten das Publikum. Ein besonderer Dank 
gilt den Sponsoren, die durch ihre Unterstützung diese Ver-
anstaltung ermöglicht haben. Bäckerei-Conditorei Wiedmaier 
GmbH, Getränke Mehl, Di Carlo Parkett & Fußbodentechnik, 

Knorpp und Hoff Immobilien oHG, Härer Sanitär GmbH, Gine´s 
Fahrschule, Gartenbau Stüber, Josef Weltle Hoch-Tief-Bau 
GmbH, Michael Neuhäuser KFZ-Lackierungen und Unfallinstand-
setzung

ChorArt zwanzigelf

Vorbereitung für das Adventskonzert
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus …
Die Sänger und Sängerinnen von ChorArt zwanzigelf trafen sich 
am 16./17.11. zum Probenwochenende in der Wittumschule, um 
optimal auf das kommende Adventskonzert vorbereitet zu sein.
Zwei Tage lang erarbeiteten sie intensiv sowohl moderne als auch 
traditionelle Weihnachtslieder, um ihren treuen Zuhörern auch die-
ses Jahr wieder ein Konzert auf gewohnt hohem Niveau bieten zu 
können.
Unterbrochen wurde die Probe am Sonntag durch einen kleinen 
Auftritt zum Volkstrauertag in der Aussegnungshalle des Urba-
cher Friedhofs.

 
 Foto: ChorArt 2011

Freuen Sie sich schon jetzt auf den stimmungsvollen Abend mit 
den Chören des Gesangsvereins Eintracht 1925 Urbach!
Das Konzert findet am Sonntag, den 15. Dezember um 17:00 Uhr 
in der Afrakirche in Urbach statt.

Kinderworkshop – Weihnachtsbäckerei 
mit Kindern von 9 bis 11 Jahren
Überall da, wo Weihnachten 
gefeiert wird, beginnt es schon 
lange vorher nach herrlichem 
Gebäck zu duften. Nach Zimt, 
Nelken, Kardamom, Nüssen 
usw. Plätzchen gibt es in allen 
Formen und Farben.
Lydia Häring möchte an dem 
Tag verschiedene, einfache 
Gutsla mit den Kindern her-
stellen. Wiegen, kneten, for-
men, bunt verzieren, etwas abwarten, dann aus dem Ofen ho-
len.. hmmm und dieser Duft.
Backen macht Spaß und zwar nicht nur den Großen, sondern 
auch den kleinen Backmeistern. Kommt vorbei und schwingt das 
Nudelholz.
Treffpunkt: 30. November in der Schulküche/Wittumschule in 
Urbach.

 
Sterne Foto: LF
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Uhrzeit: 10:00 - 13:00 Uhr.
Mitzubringen: Schürze (wer hat), Geschirrtuch, Gefäß für die 
Gutsla.
Kosten: Teilnehmergebühr mit Zutaten 20 €.
Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Anmeldung: bei Lydia Häring, Tel. 07181-85171, ab 16:00 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!

Stammtisch-Treff
Wer Lust hat auf einen gemütlichen Abend mit den Landfrauen 
Urbach hat, ist jederzeit herzlich willkommen.
Zusammensitzen – Kennenlernen – Genießen – Wohlfühlen – Auf-
tanken und plaudern über alles, was wir erlebt haben und uns 
bewegt.
Treffpunkt: Donnerstag, 28. November, Gaststätte „Rössle“. 
Ab 18:00 Uhr.
Anmeldung: bei Chrissy Neudeck 0163-7304206
Egal, ob Mitglied oder interessierter Neuling – wir freuen uns über 
alle!

„Workshop-Töpfern“ war ein toller Erfolg
Es waren zwei schöne und kreative Töpfer-Abende mit Natalija 
Marx, die am 4. November zu Ende gingen. Getöpfert wurden 
diesmal viele verschiedene Pilze.
Dabei zeigte sie uns Schritt für Schritt und mit viel Geduld die 
Grundtechniken beim Ton.
Im speziellen Brennofen wurden die Pilze 2 Mal gebrannt und am 
Ende glasiert.

 
Viele Pilze wurden von den be-
geisterten Teilnehmerinnen an-
gemalt Fotos: LF

 
Der Ton im Rohzustand - So war-
tet eine lange Pilz-Schlange auf`s 
brennen im speziellen Ton-Ofen 

Letzte Woche konnten dann alle Teilnehmerinnen ihr tolles, eige-
nes Kunstwerk bei Natalija in der Werkstatt abholen.
Es waren zwei wundervolle, entspannte Abende und haben riesi-
gen Spaß gemacht.
Vielen Dank an Natalija Marx!

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere  
Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Adventsmarkt
Auch dieses Jahr findet wieder unser Adventsmarkt in der Tier-
station statt.
Unsere selbergemachten Adventskränze und anderes Weihnachts-
zubehör warten auf euch.
Es gibt Glühwein, Punsch, Waffeln, Pommes uvm.
Auch unser Tierflohmarkt ist offen und darf durchstöbert werden.

 
 Foto: TSP
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.
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Waldpädagogik Urbach

Einstimmung auf die Adventszeit  
und auf`s „Gutsla“ backen
Apfel-Hagebutten-Kekse
Apfel trifft Hagebutte und es entsteht eine fruchtige Köstlichkeit 
daraus. Ein Rezept von Karin Greiner
1–2 Handvoll Hagebutten
60 g Zucker
2 TL Vanillezucker
2 Eier
100 g Butter
250 g Mehl
½ Päckchen Backpulver
2 Äpfel
Puderzucker
Hagebutten putzen, Blüten- und Stielansatz entfernen, halbieren 
und die Kerne herausnehmen. Dann die Hagebutten mit wenig Was-
ser weich dämpfen, dann fein hacken. Zucker mit Vanillezucker, Ei-
ern und Butter verrühren. Mehl mit Backpulver mischen und darunter 
rühren. Äpfel in kleine Stücke schneiden und mit den Hagebutten 
unter den Teig mischen. Esslöffelweise auf ein mit Backpapier be-
legtes Backblech setzen. Im vorgeheizten Ofen bei 200° Umluft ca. 
10 Minuten backen. Mit Puderzucker bestäuben. (Wer will)

 
 Foto: E. Wehrmann-Daiß

Advents-Kaffeenachmittag
Unser alljährlicher Kaffeenachmittag findet am Samstag, 
30.11.2024 ab 14 Uhr im kath. Gemeindehaus statt.
Wir verkaufen wieder Holundersirup, Linzer Torte und selbstge-
strickte Socken. Bei uns gibt es auch weihnachtliche Geschenk-
ideen, etwas für jeden Geschmack.
Es gibt wie immer leckeren Kuchen, Brezel und verschiedene Ge-
tränke.
Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf euch.

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, Karlstraße 19, 
2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung – und vieles mehr

Kinderheilkunde Workshop
Termin: Dienstag, 26. November, Beginn: 18 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG
Zwiebel, Quark und Co… Lernen Sie, wie man mit natürlichen 
Hausmitteln Kinder beim Gesund werden unterstützen kann. In 
diesem Workshop erfahren Sie, wie man natürliche Wickel und 
Wickelauflagen bei Halsschmerzen oder Bronchitis anwendet, 
Krankheiten mit Hausmittel lindert, was bei einem Sonnenbrand 
zu tun ist, und vieles mehr.
Referentin: Stefanie Enders, examinierte Krankenschwester und 
Fachtherapeutin f. naturgemäße Kinderheilkunde
Anmeldung erwünscht unter: familienzentrum@schorndorf.de 
oder telefonisch 07181 887700

Umgang mit kindlicher Wut – 
Hilfe, mein Kind tobt!
Termin: Mittwoch, 27. November, Beginn: 18:30 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG
In diesem Workshop lernen Sie die verschiedenen Ursachen von 
Wut kennen, welche Bedürfnisse dahinterstecken und wie Sie Ih-
rem Kind helfen können, mit seiner Wut umzugehen, ohne sie zu 
unterdrücken oder anderen zu schaden. So kann sich eine gute 
Emotionsverarbeitung und Impulskontrolle entwickeln.
Referentin: Dipl. Sozialpädagogin Jessica Hrusa
Anmeldung erwünscht unter: familienzentrum@schorndorf.de 
oder telefonisch 07181 887700

Seniorencafé „Vergissmeinnicht“
Termin: Mittwoch, 27. November, 14:00 – 16:00 Uhr
Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG
Im Rahmen dieses Nachmittags treffen sich Seniorinnen und Se-
nioren für Gedächtnisübungen, Biographiearbeit und kognitiver 
Aktivierung. Die beiden bestehenden Gruppen, Treffen der städti-
schen Telefonkette und des Begegnungscafés für Menschen mit 
Demenz sind der Kern der Teilnehmerinnen und Teilnehmer die-
ses Nachmittags. Jeder der Freude an geistiger Fitness hat ist 
herzlich willkommen. Ehrenamtlich geleitet wird der Nachmittag 
von Angelika Stotkiewitz.
Nächster Termin: 18. Dezember
Informationen unter 07181 887700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de

Fragen von Klein bis Groß
Offenes Beratungsangebot der Frühen Hilfen und des Ambu-
lanten Dienstes des Kreisjugendamtes
Immer am 2. und 4. Mittwoch im Monat von 9.30 - 11.00 Uhr im 
Familienzentrum Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG. - Kostenlos. 
Ohne Termin. Ohne Anmeldung.
Schwangere, Familien, Eltern, Kinder und Jugendliche, die Fra-
gen in ihrer Lebenssituation haben oder Unterstützung benötigen, 
sind herzlich eingeladen.

Die nächsten Termine:
Für Schwangere und Familien mit Kindern bis zum 3. Lebensjahr: 
27. November
Für Familien, Kinder, Jugendliche: 11. Dezember
Kontakt: fruehehilfen@rems-murr-kreis.de

Weitere Informationen zu regelmäßigen Angeboten, aktuellen Ver-
anstaltungen, Projekten sowie Kooperationspartnern finden Sie 

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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auf unserer Homepage www.familienzentrum-schorndorf.de, bei 
Facebook oder kommen Sie einfach persönlich bei uns vorbei!

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:

Pflegepauschbetrag –  
Steuererleichterung für pflegende Angehörige
80 Prozent der Pflegebedürftigen in Deutschland werden zu 
Hause von ihren Angehörigen versorgt. Diese Pflege kostet Zeit 
und Kraft, aber auch Geld. Ab einem Grad der Behinderung von 
20 können Pflegepersonen diese finanziellen Aufwendungen von 
der Steuer absetzen. Die VdK-Beratungspraxis zeigt leider, dass 
dieser Steuervorteil vielen pflegenden Angehörigen nicht bekannt 
ist. Pflegepersonen können ganz einfach einen steuerlichen 
Pauschbetrag geltend machen. Als Nachweis für die Pflegetätig-
keit ist ein Bescheid über die Pflegebedürftigkeit oder die Hilflo-
sigkeit der gepflegten Person ausreichend. Ändert sich der Pfle-
gegrad, ist der neue Bescheid bei der Einkommenssteuererklärung 
beizulegen. Die Steuervergünstigung wird pauschal für pflegende 
Angehörige gewährt – ganz unabhängig von den tatsächlich ent-
standenen Kosten. Daher ist es auch nicht notwendig, mit einzel-
nen Belegen die jeweiligen Ausgaben bei der Einkommenssteuer-
erklärung nachzuweisen. Pflegepersonen, die mehr als einen 
Angehörigen pflegen, können den Pflegepauschbetrag natürlich 
auch mehrfach bei der Steuererklärung geltend machen. Aktuell 
liegen die gültigen Pflegepauschbeträge bei: 600 Euro (für Pflege-
grad 2), 1.100 Euro (Pflegegrad 3), 1.800 Euro (Pflegegrad 4 und 5 
und bei Merkzeichen H).
Wichtig: Die Pflege der Angehörigen muss unentgeltlich erfolgen. 
Andernfalls wird der Pflegepauschbetrag nicht gewährt! Auch das 
Pflegegeld der Pflegeversicherungen zählt als Einkommen. Es sei 
denn, die pflegenden Angehörigen nutzen das Pflegegeld für 
Hilfsleistungen, die der pflegebedürftigen Person zugutekom-
men. In diesem Fall ist es sinnvoll, dies dem Finanzamt nachwei-
sen zu können. Nutzen Sie für den Pflegepauschbetrag bei Ihrer 
Steuererklärung die Anlage „Außergewöhnliche Belastungen/
Pauschbeträge“ in Zeile 11 und 16.

Festliches Adventskonzert  
Vokalensemble Facciamo Cosi
Herzliche Einladung zu unserem stimmungsvollen Konzert am  
1. Adventssonntag, den 01.12.2024 um 17.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Baptistengemeinde Urbach, Gartenstraße 20.
Lassen Sie uns die Adventszeit gemeinsam besinnlich beginnen.

Heilsames Singen in Urbach
Seit 14 Jahren gibt es das Heilsame Singen in Urbach. Und in 
diesen 14 Jahren haben viele gespürt, dass gemeinsames Singen 
eine wunderbare Energiequelle ist. Wir singen wohltuende, leicht 
singbare Lieder, Mantras und Chants aus aller Welt, mit Bewe-
gung dazu.
Diese Lieder, oft auch mit tiefgehenden Texten, ermöglichen uns, 
Freude und Verbundenheit miteinander zu teilen und die Mo-
mente intensiv zu erleben.

Wer sich angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen. 
Vorerfahrungen sind nicht nötig.
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin für Heilsames Singen
Ort: Musiksaal der Atriumschule in Urbach
Termine: 19.00 – 20.30 Uhr, 03.12., 17.12.
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@googlemail.com, 0718186954

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

Energieversorgung in Bürgerhand
www.lona-urbach.de
Immer mehr Bürger/-innen beteiligen sich an Energiegenossen-
schaften. Durch ihre Finanzeinlagen werden Projekte zur Erzeu-
gung erneuerbarer Energie aus Sonne, Wind- oder Wasserkraft 
gefördert. Die Projekte werde in der Regel in Eigenregie der Ge-
nossenschaft geplant und gebaut. Durch dieses Modell können 
viele neue Projekte finanziert werden. Zugleich sind die Bürger/-
innen mit ihren Einlagen an den Gewinnen beteiligt.
Die Projekte entstehen sowohl auf öffentlichen wie auch auf priva-
ten Flächen (Freiflächen, große Dächer, Parkplätze, Agrarflächen). 
In unserer Region bieten verschiedene Bürgergenossenschaften 
eine Beteiligung an. Interessierte können sich an folgende Anbie-
ter wenden: Genossenschaft: „Bürgerenergie Schwäbischer 
Wald“; Genossenschaft „Bürgerenergie Schwaikheim“; Genos-
senschaft „Teckwerke Bürgerenergie“.

 
Agrophotovoltaik Foto: BayWa

LONA Urbach (LOkal und NAchhaltig leben und arbeiten in 
Urbach) e. V. ist eine unabhängige zivilgesellschaftliche Initiative 
Urbacher Bürger/-innen, die sich mit Themen der Nachhaltigkeit 
im örtlichen Geschehen unserer Gemeinde beschäftigt.
Dazu gehören Angelegenheiten wie: Klimaschutz; erneuerbare 
Energien; ökologisches Gebäudemanagement; Abfallvermeidung, 
Natur- und Landschaftsschutz; Fahrrad- und Fußgängerverkehr 
und vieles mehr. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, den 28. November 
2024 um 19.00 Uhr im Musiksaal der Wittumschule. 
Thema: Hochwassersituation und Gewerbegebiete.
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen: 
LONA-Urbach e. V. IBAN: DE26 6009 0100 0601 2870 02
Weitere Informationen finden Sie unter www.lona-urbach.de

Urbach & Plüderhausen klimaneutral

Fragen und Antworten zum Thema Windkraft
Zusammen mit der EnBW haben wir die Windkrafträder am Gold-
boden in Winterbach besichtigt. Dabei wurden auch kursierende 
Behauptungen über Windkraft unter die Lupe genommen. Heute:

„Windkrafträder erzeugen Lärm.“
Diese Behauptung hat teilweise für alte Anlagen zugetroffen. Für 
neuere Anlagen ist dank der technischen Verbesserungen und 
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der gesetzlichen Abstandsregelungen eine Störung von Wohn-
gebäuden ausgeschlossen.

 
*Beispiel NRW (Abstandserlass 2007) Foto: CampAct

„Unsere Natur wird zerstört!“
Unser Wald hier im Remstal dient zu einem großen Teil als Forst-
wald, sprich zur Holzproduktion. Fast tagtäglich werden dazu 
Bäume gefällt. Desweiterem geht es dem Wald mit seinen und 
hitze- und trockenanfälligen Fichten-Monokulturen nicht gut. Für 
jeden Baum, der für ein Windkraftrad gefällt wird, werden an an-
derer Stelle zwei neue Bäume gepflanzt. Außerdem werden bei 
der Neupflanzung Baumarten ausgewählt, die mit dem Klima-
wandel zurechtkommen und so zu einem Erhalt unseres Waldes 
und der Natur beitragen.

Parteien und 
Wählervereinigungen

URBACH e.V.

Einladung zur offenen Fraktionssitzung  
der Freien Wähler
Am Montag, den 25. November, laden wir alle Interessierten herz-
lich zu unserer offenen Fraktionssitzung ein. Die Sitzung beginnt 
um 19:00 Uhr im „Treffpunkt Schloss“, direkt gegenüber dem Ein-
gang der Begegnungsstätte.
Hier möchten wir uns auf die bevorstehenden Themen im Ge-
meinderat vorbereiten und freuen uns darauf, mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen.
Wir hoffen auf Ihr reges Interesse an den vielfältigen Themen und 
freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Freien Wähler Urbach
Keine Zeit für den Termin?
Gerne können Sie uns auch per E-Mail kontaktieren:
FreieWaehlerUrbach@web.de

Stammtisch SPD Ortsverein Urbach

 
Stammtisch SPD Ortsverein Urbach 29.11.2024 

 Foto: SPD OV Urbach

Der SPD-Ortsverein Urbach lädt Sie ganz herzlich ein, gemein-
sam mit der SPD-Gemeindefraktion und den SPD-OV-Mitglie-
dern aktuelle Themen aus der Gemeinde Urbach zu besprechen 
und zu diskutieren.
Wir würden uns sehr freuen, Sie am 29. November 2024 ab 19.30 
Uhr im Schloss-Treff, Schlossstraße 35, Urbach, begrüßen zu 
dürfen.
SPD OV Urbach
Vorstand

Einladung zum BLU-Bürgertisch  
am Donnerstag, 21. November ab 18 Uhr im 
Schloss (neue Lokalität, geänderte Anfangszeit)
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen sind hierzu herz-
lich am 21. November von 18 bis 21 Uhr ins Schloss, Raum 
„Schlosstreff im Langbau“ (neue Lokalität, geänderte Anfangs-
zeit), eingeladen – kommen bzw. bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Der darauffolgende Termin zur Vormerkung: 19. Dezember 2024, 
mit Wintergrillen

Kastanienlaubsammelaktion 2024,  
Endspurt am Samstag, 30. November
Auch dieses Jahr wollen wir als BLU die Kastanienlaubsammel-
aktion zur Bekämpfung der Miniermotte unterstützen.
Es gibt noch einen letzten Termin: Samstag, den 
30. November von 14 bis 18 Uhr. Treffpunkt und 
Materialausgabe ist der untere Friedhofspark-
platz. Bitte den Termin vormerken – wir freuen 
uns wieder auf zahlreiche Helfer und ein fröhli-
ches Kastanienlaubsammeln.

blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de
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Jahrgänge
Jahrgang 1957
Der Jahrgang 1957 Urbach trifft sich am:
Freitag, den 22.11.2024 ab 18.00 Uhr
in der Gaststätte SC-Treff Linsenbergweg 6 in Urbach-Nord
Wir freuen uns auf euch
Euer Jahrgangsteam Dagmar, Reinhard und Klaus
Liebe Freunde und Bekannte des Jahrgangs, sagen Sie es bitte 
weiter.

Aus den Nachbargemeinden
Kinder-Workshops vom Kulturforum Schorndorf
Langeweile in den Weihnachtsferien? Noch keine Geschenke für 
das Fest? Kommt in die Werkstatt des Kulturforum Schorndorf! 
Dort könnt ihr euch kreativ austoben in den Workshops „Dreikö-
nigsschnitzen“ und „Kleine Glücksbringer“.

Dreikönigsschnitzen
Workshop mit EBBA für Kinder ab 8 Jahren
am Donnerstag, 2. Januar 2025 bis Samstag, 4. Januar 2025, 
jeweils 10 bis 12.30 Uhr
Kaspar, Melchior und Balthasar, die kennt doch jedes Kind. Das 
Dreikönigsfest ist gleich nach unserem Workshop, da sollte doch 
mindestens einer von den Dreien bei euch bereitstehen. Also auf an 
die Werkzeuge … Mit Stechbeitel und Klüpfel rücken wir dem 
Baumholz „zu Leibe“. Dabei wird euch sicher warm – bitte zwiebelig 
anziehen! Wer im Jahr zuvor schon eine königliche Figur geschnitzt 
hat, darf sich jetzt gern an eine Weitere wagen. Natürlich dürft Ihr 
auch Königinnen mit dem Schnitzeisen aus dem Holz heraushelfen.
Wichtig: Der Workshop beginnt mit einer Einführung im Atelier 
EBBA in der Vorstadtstraße 67, zweiter Stock. Danach geht es zu 
Fuß in die Kinderwerkstatt vom Kulturforum, wo der Workshop 
auch am zweiten und dritten Tag weitergeht.
Mitbringen: Vesper, Getränk
Kosten: 30 EUR (50 % Ermäßigung mit Familienpass)

Kleine Glücksbringer
Workshop mit Petra Schweikert für Kinder ab 8 Jahren
am Donnerstag, 2. Januar 2025 und Freitag, 3. Januar 2025, 
jeweils 15 bis 17.30 Uhr
In diesem Workshop formen wir kleine Glücksbringer und Rahmen-
Medaillons aus Modelliermasse. Ihr dürft kreativ werden beim Fin-
den einer Form, dem Aufbringen von Texturen und Farbe oder dem 
„Einrahmen“ von etwas für euch Wertvollem, z. B. Fotos, kleinen 
Fundstücken, Münzen und Andenken. Es entstehen kleine Anhän-
ger zum Tragen, Mitnehmen oder Aufhängen. Bitte bringt ein klei-
nes oder großes Wellholz zum Bearbeiten der Modelliermasse mit.
Nicht vergessen: Vesper, Getränk, Wellholz
Kosten: 30 EUR (50 % Ermäßigung mit Familienpass)

Anmeldungen
an anmeldung@kulturforum-schorndorf.de
Die Werkstatt des Kulturforums befindet sich in der Karlstr. 19, 
Eingang gegenüber der Gasthausbrauerei Kesselhaus.

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.
Adventsfeier
Die Kneipp-Familie trifft sich am Samstag, 30. November, ab  
15 Uhr zum gemeinsamen Adventsfest und Jahresabschluss. 
Bitte beachten: Veranstaltungsort ist jetzt der Große Saal im Mar-
tin-Luther-Haus, Friedrich-Fischer-Straße. Alle aktiven und passi-
ven Mitglieder, alle Teilnehmer:innen der Kurse und alle Freunde 
des Vereins sind herzlich dazu eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen 
und einem unterhaltsamen Programm stimmen sich alle auf Weih-
nachten ein. Auf die Teilnahme freuen sich der Vorstand, der Bei-
rat und alle „Kneippianer:innen“ des Vereins. Für die gute Planung 
des Nachmittags wird um Anmeldung über die Webseite oder te-

lefonisch oder per E-Mail bei der Geschäftsstelle gebeten. Für 
das üblicherweise schöne Kuchenbuffet wird um Kuchenspen-
den gebeten – bitte in die Liste im Kneipp-Zentrum eintragen oder 
bei der Geschäftsstelle Bescheid geben.
www.kneipp-verein-schorndorf.de, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de, 07181-706474.

Herbstkonzert Musikverein Alfdorf
Der Musikverein Alfdorf lädt am 23.11.2024 zu seinem Herbst-
konzert in das Kultur- und Sportzentrum in Alfdorf ein. Beginn ist 
um 19:30 Uhr – Saalöffnung um 18:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten.
Neben dem Großen Blasorchester wird dieses Jahr auch die  
Jugendkapelle unter der Leitung von Sara Dyrska auftreten.
Das Große Blasorchester unter der Leitung von Holger Kraus hat 
dieses Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm aus allen 
Musik- und Stilrichtungen vorbereitet. Angefangen von einem Er-
öffnungsmarsch von den Hergolshäuser Musikanten über die be-
eindruckende Kompositionen „Victory“ von Rossano Galante, in 
welcher eine außerordentliche Rede eines Basketballtrainers ei-
ner High-School verarbeitet wurde, welcher den Menschen Mut 
zusprechen wollte und „Voice oft the Vikings“ von Michael Geisler, 
in welcher das Zeitalter der Wikinger vertont wird, bis hin zum be-
kannten Liebeslied „The Book of Love“ von Peter Gabriel und ei-
nem Solostück für Tuba „Farmer‘s Tuba“ von Martin Scharnagel. 
Freuen Sie sich ebenfalls auf die Filmmusik aus „Band of  
Brothers“ sowie den Kulthits der 80er von Thiemo Kraas.
Für eine Bewirtung mit Speis‘ und Trank ist vor und nach dem 
Konzert bestens gesorgt. 
Der Musikverein Alfdorf freut sich auf Ihr Kommen!

Dies und Das
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert:
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung der Land-
kreise Ludwigsburg und Rems-Murr
Eine telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich – 
hierzu ist die Versicherungsnummer bereitzuhalten. Bitte Perso-
nalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen zum Termin 
mitbringen. Bei Sprechtagen kann nur eine Beratung für kürzere 
Sachverhalte erfolgen – es ist keine Antragsaufnahme möglich. 
Zur Antragsaufnahme wenden Sie sich bitte an die Ortsbehörde 
Ihres Wohnort-Rathauses oder an einen unserer ehrenamtlich tä-
tigen Versichertenberater/Versichertenältesten. Bei Bedarf (z. B. 
in den Schulferien) können ggf. weitere Termine entfallen.
Die Terminvereinbarung erfolgt unter Telefon: 0711 848 30300
Waiblingen
Marktgasse 5, 1. OG – Besprechungszimmer, 71332 Waiblingen
Sprechzeiten: 
jeweils dienstags 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Am 23.12. und 30.12.2025 keine Sprechstunden.
Backnang
Verwaltungsgebäude, Im Biegel 13 – Seniorentreff, 
71522 Backnang
Sprechzeiten: 
jeweils donnerstags 08:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Am 02.01., 01.05., 29.05., 19.06. und 25.12.2025 keine Sprech-
stunden
Beratungszentrum Region Stuttgart
Adalbert-Stifter-Str. 105, 70437 Stuttgart (Freiberg) – 
Haltestelle Himmelsleiter der U 7 Freiberg
Öffnungszeiten:
Montag:  08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:  08:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 – 18:00 Uhr*
Freitag:  08:00 – 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar
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NUSSBAUM.de: 
Die digitale Plattform im Aufbruch
Einzigartig, zukunftsweisend und vertrau-
enswürdig – so präsentiert sich die digi-
tale Plattform NUSSBAUM.de. Mit ihrem 
klaren Fokus auf relevanten, lokalen, re-
gionalen Inhalten hat sie das Potenzial, in 
den kommenden Jahren und Jahrzehnten 
mehrere Millionen Nutzer mit Nachrich-
ten, Veranstaltungen, Freizeit- und Rat-
geberinformationen sowie gewerblichen 
Inhalten zu erreichen. Diese Art der Platt-
form ist in Deutschland einmalig und da-
her zum Europa-Patent angemeldet.

Begleite uns auf der Reise
NUSSBAUM.de bringt den Leserinnen und 
Lesern eine Vielzahl an Vorteilen. In einer 
neuen Serie, die heute beginnt, zeigen 
wir dir, wie du persönlich von der Platt-
form profitierst. Heute starten wir mit 
einer Einführung, im Laufe der Serie ge-
währen wir dir spannende Einblicke in die 
aktuellen Möglichkeiten und die geplante 
Weiterentwicklung von NUSSBAUM.de. 
Sei dabei und erfahre Schritt für Schritt, 
welche Innovationen und Teilerfolge die 
Plattform zukünftig prägen werden.

Das Signal steht auf „freie Fahrt!“
NUSSBAUM.de entwickelt sich rasant zum 
umfassenden Netzwerk für große Teile 
Baden-Württembergs. Kein anderes Me-
dienunternehmen ist so eng mit lokalen 
Akteuren vernetzt wie Nussbaum Medien. 
Aktuelle Zahlen belegen das beeindru-
ckend: Fast 400 Kommunen in 28 Land-
kreisen sowie über eine Million Haushalte 
erhalten wöchentlich Amtsblätter und 
Lokalzeitungen. Hinzu kommen 40.000 
registrierte Nutzer im verlagseigenen 
Redaktionssystem Artikelstar und rund 
30.000 gewerbliche Werbekunden, die das 
starke Rückgrat der heutigen Aktivitäten 
der Verlagsgruppe bilden. Das Ziel ist klar:  

Bis 2030 sollen mehrere Millionen Men-
schen digital mit lokalen, regionalen und 
landesweiten Inhalten erreicht werden.

Seriös und der Wahrheit verpflichtet
Die Inhalte von NUSSBAUM.de sind um-
fassend, glaubwürdig und klar getrennt 
von Meinung und Nachricht. Sie bieten 
lokalen Akteuren, wie Vereinen und In-
stitutionen, eine Plattform zur authen-
tischen Darstellung. Gleichzeitig schafft 
NUSSBAUM.de einen starken Gegenpol 
zu „Fake News“ und Hass. Die Autoren 
sind namentlich bekannt und verifiziert; 
Missbrauch wird konsequent geahndet. 
So bleibt NUSSBAUM.de eine zuverlässige 
Quelle, die das bürgerschaftliche Enga-
gement fördert und dem Ehrenamt Wert-
schätzung entgegenbringt.

Das war der erste Einblick in NUSSBAUM.
de. Freue dich auf die nächste Station: 
„Wie kann ich die Plattform personalisie-
ren?“ Bis nachher auf www.nussbaum.de 
– wir freuen uns auf dich!

Der Weg zur neuen NUSSBAUM.de-Plattform

Die NUSSBAUM.de-Plattform 
nimmt Fahrt auf

Folge 1

Ein Portal für die Vereinskommunikation
Mit NUSSBAUM.de stärken wir die digitale Sichtbarkeit
von lokalen Vereinen und Institutionen.

Verpasse keine attraktive Veranstaltung mehr
Ein umfangreicher Veranstaltungskalender mit vielen
Tausend Einträgen hilft bei der Freizeitgestaltung.

Die Plattform gibt es als Webseite und als App
Egal, für welchen Weg du dich entscheidest – 
beide Kanäle sind für alle Endgeräte optimiert.

Neugierig?  
Besuche uns und 
finde alle Infos, die dich 
interessieren!
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STELLEN

Hauptstraße 12
73655 Plüderhausen
www.dietrich-bestattungen.de 07181 - 99 58 17

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

„Beim Abschied 

an Ihrer Seite“
Stefanie Langhammer

Urbach      Schorndorf      Winterbach

Die Gemeinde Lichtenwald mit rund 2.700 Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Kassenverwalter (m/w/d) 
für die Leitung der Gemeindekasse

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit einem Umfang von  
80 – 100 %.
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Leitung der Gemeindekasse mit eigenverantwortlicher Erledigung 

aller Kassengeschäfte, wie z.B. Buchführung und Zahlungsverkehr, 
Verwaltung der Kassenmittel, Erstellung der Ein- und Auszahlungs-
belege

• Eigenverantwortliche Sachbearbeitung des Mahn-, Beitreibungs- 
und Vollstreckungswesens

• Bearbeitung von Ratenzahlungen, Stundungen, Niederschlagungen 
und Erlässen

• Weitere Aufgaben zur Unterstützung der Finanzverwaltung wie z.B. 
bei der Erstellung des Haushaltsplans und des Jahresabschlusses

• Kleinere Sonderaufgaben, wie z.B. die Schlüsselverwaltung, die 
Verwahrung von Wertgegenständen, Briefmarkenverkauf, usw.

• Vertretung im Standesamtswesen (optionaler Stellenumfang 20 %)
Eine Änderung des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.
Wir erwarten:
• Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfach-

angestellten bzw. mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst 
oder vergleichbare kaufmännische bzw. buchhalterische/steuer-
fachliche Ausbildung bzw. eine Ausbildung als Bankkaufmann

• Gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umfang mit den Microsoft-Office-
Produkten – von Vorteil, aber nicht Voraussetzung, sind Kenntnisse 
im Finanzverfahren „Finanz+“

• Eine sorgfältige, gewissenhafte und selbständige Arbeitsweise
• Freude und Geschick im Umgang mit Zahlen und Bürgern
Wir bieten:
• Eine Vergütung in EG 8 TVöD – bei Anstellung in Vollzeit mit der 

Qualifikation zur/zum Standesbeamtin/en ist eine Vergütung in  
EG 9a TVöD möglich (bei Fehlen dieser Qualifikation kann diese bei 
der Gemeinde Lichtenwald nachträglich erworben werden).

• Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen kann eine  
Übernahme in das Beamtenverhältnis erfolgen; bis A 10 vorbe-
haltlich einer noch durchzuführenden Dienstpostenbewertung

• Die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes nach TVöD, 
eine Betriebsrente bei der KVBW Zusatzversorgungskasse sowie 
eine jährliche Sonderzahlung

• Einen Arbeitgeberzuschuss von 20 % bei Abschluss einer  
zusätz-lichen betrieblichen Altersversorgung im Zuge von  
Entgeltumwandlung („Kommunalrente“)

• Eine kostenfreie betriebliche Krankenzusatzversicherung, in die 
auch Familienangehörige zu Sonderkonditionen mit aufgenommen 
werden können

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgaben-
gebiet

• Ein Team, das Sie gerne in seiner Mitte aufnimmt
• Kostenloses Mineralwasser im Rathaus
Ihre fachlichen Fragen beantwortet Ihnen gerne unser Kämmerer Herr 
Steffen Mayer; E-Mail: s.mayer@lichtenwald.de; Telefon: 07153 9463-15.  
Bei personalrechtlichen Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Desiree 
Giese, E-Mail: giese@lichtenwald.de; Telefon: 07153 9463-13 zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte spätestens bis zum 31.12.2024 
mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeisteramt Lichtenwald, 
Hauptstraße 34, 73669 Lichtenwald oder per E-Mail (bitte nur PDF bis 
max. 10 MB): post@lichtenwald.de

Wir freuen uns auf Sie!
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AUTOUNTERRICHT

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und 
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 
mehr als 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage 
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Inzwischen sind 
wir nicht nur in der Print-Welt erfolgreich, sondern auch ein  
digitaler Plattform-Anbieter für lokale Informationen.

Verwandle Anrufe 
in Möglichkeiten!

Ihre Aufgaben
 • Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
 • Erstellung individueller, crossmedialer Werbekonzepte sowie Ange-

botsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und Online-Produkte
 • Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden,  

um langfristige Kundenbeziehungen zu stärken
 • Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch  

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen 
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten, 

sozial engagierten Unternehmen
 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten  

der beruflichen Weiterbildung

Mediaberater / Verkäufer  
im Innendienst (m/w/d)

Ebersbach an der Fils
Teil- oder Vollzeit (35 – 40 Std. / Woche)

Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG 
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Scan mich!

www.nussbaum-medien.de/Weihnachtsanzeigen

Ihrer Weihnachts- Ihrer Weihnachts- 
  und Neujahrsanzeige  und Neujahrsanzeige

Danken Sie Ihren Kunden zum Jahresende mit

Gleich hineinschauen, 

Ihr Lieblingsmotiv auswählen 

und Anzeige buchen!

INKLUSIVE

SmartAD 
3 Wochen online 

Ausspielung Ihrer Anzeige 

auf nussbaum.de

Kosten pro Ort 

ca. 3 €/Woche
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ADVENTS-
KALENDER
Jeden Sonntag die Chance, 
tolle Preise zu gewinnen

Öffne jeden  
Adventssonntag  

ein  Türchen 
und nimm am 

 Gewinnspiel teil!

JETZT MEHR ERFAHREN 
https://nussbaumclub.net/adventskalender/
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NUSSBAUM SPENDENMEISTERSCHAFT 2024 – 
JETZT VEREINSPROJEKTE EINSTELLEN UND PROFITIEREN
Was haben das DRK Gosheim, der MGV Lützel-
sachsen oder die Fußballer vom VfB Reichen-
bach/Fils e.V. gemeinsam? Auf den ersten Blick 
erst einmal wenig, außer dass alle drei Vereine 
aus Baden-Württemberg sind und somit Teil 
der großen Ehrenamtsfamilie im Land. Schaut 
man jedoch genauer hin, ergibt sich eine Pa-
rallele: Alle drei haben derzeit ein Projekt auf 
dem Spendenportal gemeinsamhelfen.de
eingestellt und bitten so um Spenden, um ein 
ehrgeiziges Ziel oder eine notwendige An-
schaffung zu verwirklichen. Im Falle des DRK 
die Möblierung des neuen Vereinsheims mit 
Spinden, für den Chor das teure Notenmate-
rial und für die Fußballer zwei neue „AirPat-
ches“, um innovative Trainingsmöglichkeiten 
umzusetzen. Und ihnen allen kann dabei ge-
holfen werden.

Auch in diesem Jahr wird die Spendenmeis-
terschaft der Nussbaum Stiftung wieder 
strahlende Gewinner hervorbringen. Start ist 
traditionsgemäß am 5. Dezember, dem Inter-
nationalen Tag des Ehrenamts, Zieleinlauf ist 
der 15. Dezember. Die sechste „Meisterschaft 
der guten Taten“ knüpft an die bisherigen 
Erfolge an, mit denen Projekte von gemein-
nützigen Vereinen und Organisationen im 
Verbreitungsgebiet der Nussbaum Medien 
unterstützt werden. 2023 kamen 175.206,28 
Euro zusammen, obendrauf die 20.000 Euro 
aus dem Spendentopf der Nussbaum Stiftung.

VEREINE: BIS 28.11. REGISTRIEREN
Diesen füllt die Stiftung in diesem Jahr erneut 
mit 20.000 Euro. Am Ende der Spendenmeis-

terschaft erfolgt die Verteilung des „Potts“ 
prozentual auf die Spenden an die Projekte. Je 
mehr Spenden für ein Projekt eingehen, desto 
größer der Anteil. Für Vereine, die ihre Projekte 
bis zum 28. November 2024 auf gemeinsam-
helfen.de registrieren, bietet sich die Chance, 
diese zu einem großen Teil finanzieren zu kön-
nen. Die Spenden gehen zu 100 Prozent an 
den begünstigten Antragsteller. Ohne Abzug. 
Für jede Spende gibt es eine Spendenbeschei-
nigung im Januar/Februar 2025.

Viele Vereine stehen vor großen Hürden. Wie 
sich die Zukunft der Gesellschaft anhand der 
zu erwartenden hohen und zum Teil beängsti-
genden Herausforderungen entwickeln wird, 
ist unbekannt. Mit der Spendenplattform 
gemeinsamhelfen.de und der Spendenmeis-
terschaft will Nussbaum die Welle der Solidari-
sierung in die Partnerstädte und -gemeinden 
tragen. Gemeinsam lässt sich mehr erreichen, 
ist sich Klaus Nussbaum sicher: „Das ist gelebte 
Solidarität.“

WIN WIN
So profitieren alle Seiten: Die Vereine, die 
mit ihren Projekten dringend notwendige 
Anschaffungen tätigen und dafür in den 
Amts- und Mitteilungsblättern von Nussbaum 
Medien sowie auf nussbaum.de auch die Wer-
betrommel rühren können, und alle, die einen 
Teil zum aktiven Vereinsleben im Ländle bei-
tragen wollen und so zum aktiven Vereinsför-
derer werden. Die Stiftung wiederum kann 
ganz gezielt die unterstützen, die Förderung 
benötigen. Win - win für alle. 

Stifter und Namensgeber Klaus Nussbaum 
unterstützt seit Jahrzehnten das Ehrenamt in 
Vereinen, Kirchen und Organisationen und 
würdigt damit alle bürgerschaftlich aktiven 
Frauen und Männer. Im Oktober 2024 begrüß-
te die Stiftung in der Stuttgarter Liederhalle 
rund 1.000 Gäste zum Forum für Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt unter der Schirmherr-
schaft von Sozialminister Manne Lucha, MdL. 
Erstmals wurden dabei auch die NUSSBAUM 
Awards an den innovativsten Verein und die 
besonders solidarisch aktive Jugendgruppe 
verliehen.

Auch die Spendenmeisterschaft zeigt Wir-
kung, wie die hohe Teilnahmebereitschaft 
aus den Vorjahren zeigt. Und so warten auf 
der Plattform unzählige weitere Projekte auf 
Förderung. Vom Rettungsfallschirm für den 
Segelfliegernachwuchs über einen Mädchen-
theaterworkshop oder Ersatzteile, Bälle und 
Motorräder für die Motoballer in Malsch. 

Und natürlich können bis zum 28. November 
2024 noch weitere dazukommen. Mit einem 
großen Vorteil: Alle Projekte, die bis dahin auf 
gemeinsamhelfen.de angemeldet sind, sind 
Teil der Spendenmeisterschaft. Das heißt für 
Vereine: Jetzt Projekt anmelden. Und für alle 
anderen: den 5. Dezember im Kalender mar-
kieren. Ab da heißt es wieder „Auf zum Spen-
den, fertig, los …“ (jr)

BaWue-Seite1

Weitere Infos, den 
Link zur Anmeldung 
sowie ein Video, das 
erklärt, wie's geht, 
finden Sie unter die-
sem QR-Code oder 
auch hier:

https://nussbaumwelt.net/spende24

Foto: Jcomp/iStock/Getty Images Plus
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Uwe Händle Uwe Frank

Wir sind Ihre Nr. 1 im Rems-Murr-
Kreis, wenn es um den Traum der
eigenen vier Wände oder den Ver-
kauf der eigenen Immobilie geht.

Ihre Immobilienprofis vor Ort.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

Immobilien kaufen oder bequem
verkaufen lassen?Wir machen das!

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 0711-39697010

Herr S. sucht für seinen Sohn 1- bis 2-Zi.-Whg. in
Rems-Murr und 10 km Umkreis!
Kauf ohne Finanzierung möglich!

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei dem Ver-
kauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen verstößt, riskiert
hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen von dieser Regelung sind
sowohl Wohngebäude als auch Nichtwohngebäude. Bei dem Verkauf
oder der Vermietung einer Wohnung muss der Energieausweis des ge-
samten Hauses vorgelegt werden, diesen können Sie bei der Hausverwal-

tung erfragen. Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme.
Ausgenommen von der gesetzlichen Pflicht sind z. B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorgelegt wer-
den.

- Fortsetzung folgt in KW 51 -

Energieausweis - Teil 1 -

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Vielfalt und Frische aus dem Gefrierschrank
Die Tiefkühlwirtschaft, mit einem Gesamtumsatz von rund 20 Mrd. Euro einer der wichtigsten Zweige der Lebensmit-
telindustrie, versorgt täglich rund 80 Mio. Menschen mit frischen, tiefgekühlten Lebensmitteln. Tipps zum Auftauen.

Der Pro-Kopf-Verbrauch an 
Tiefkühlkost liegt nach Anga-
ben des Deutschen Tiefkühlin-
stituts (dti) bei 47,7 Kilogramm 
(2022). Die mengenmäßig 
wichtigsten Segmente im Tief-
kühlbereich bilden Backwaren, 
Gemüse und Tiefkühlgerichte.

Vorzüge von Tiefkühlkost
Tiefkühlgerichte sind oft 
schnell und einfach zuzube-
reiten und erleichtern die Pla-
nung und Lagerung von Mahl-
zeiten, denn sie ermöglichen 
eine Vielzahl von Mahlzeiten 
im Haus zu haben, ohne täg-
lich einkaufen zu müssen. Die 
Auswahl an Tiefkühlprodukten 
ist riesig. Dank Schockfrostung 
sind tiefgefrorene Lebensmittel 
lange haltbar und saisonunab-
hängig verfügbar. Durch die 
natürliche Kraft der Kälte kann 
dabei auf Konservierungssto� e 

verzichtet werden. Hinzu kom-
men die gute Portionierbarkeit 
und unkomplizierte Zuberei-
tung. Wie tiefgekühltes Obst 
und Gemüse behalten auch 
TK-Fleisch und TK-Fisch Frische, 
Geschmack und wertvolle In-
haltssto� e, wenn sie richtig auf-
getaut und zubereitet werden. 
Die wichtigsten Tipps dazu:

Tipps zum Auftauen
■ Tiefgekühlte Lebensmittel 
im Supermarkt möglichst erst 
ganz zum Schluss in den Ein-
kaufswagen legen und dann 
auf dem schnellsten Weg nach 
Hause ins Tiefkühlfach bringen.
■ Hände weg vom Schüttel-
test: Eiskristalle bilden sich 
auch bei Temperaturschwan-
kungen im Minusbereich und 
sind kein Indiz dafür, dass das 
Produkt angetaut war oder die 
Tiefkühlkette unterbrochen 

wurde. Das Schütteln kann das 
Tiefkühlprodukt beschädigen.
■ Für den Transport vom Su-
permarkt nach Hause am bes-
ten Isolier- beziehungsweise 
Tiefkühltaschen verwenden.
■ Die Empfehlungen und Zu-
bereitungshinweise des Her-
stellers auf der Verpackung un-
bedingt befolgen.
■ Tiefkühlkost ist leicht por-
tionierbar: Also nur die jeweils 
benötigte Menge entnehmen, 
der Rest kommt wieder ins Tief-
kühlgerät.
■ Viele Tiefkühlprodukte kön-
nen direkt zubereitet werden, 
ohne vorheriges Auftauen. 
Kleinere, portionierte Fleisch-
stücke etwa können in gefro-
renem Zustand unmittelbar in 
dem vom Produzenten emp-
fohlenen Küchengerät zuberei-
tet werden.
■ Bei größeren Fleisch-, Fisch- 

und Ge� ügelstücken kann das 
separate An- oder Auftauen 
notwendig sein. Aufgetauten 
Fisch nur kurz trocken tupfen, 
nicht abspülen und erst nach 
der Zubereitung salzen und ge-
gebenenfalls mit Zitronensaft 
beträufeln, nicht vorher.
■ Falls man Tiefkühlprodukte 
auftauen lassen muss, sollte 
man sie langsam im Kühl-
schrank auftauen und nicht bei 
Zimmertemperatur.
■ Tiefkühltorten, -kuchen 
oder -kleingebäck sollten zum 
Auftauen aus der Verpackung 
genommen und ohne Folie 
aufgetaut werden.
■ Einmal aufgetaute Lebens-
mittel sollten nicht wieder ein-
gefroren werden. Wer Fisch, 
Backwaren oder Fleisch aufge-
taut hat, sollte diese noch am 
gleichen Tag verarbeiten.
(djd/dti/red)

Gerade in der Küche ist Hygiene essenziell. 
Grundregeln für die Lebensmittelhygiene 
zuhause und weitere wichtige Tipps zum 
Umgang mit Lebensmitteln � nden Sie 
über den QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/lebensmittelhygiene/

2024-47_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

GENUSS &
ERNÄHRUNG
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OMIŠALJ AUF DER INSEL KRK
PPRROOJJEEKKTTIIEERRTTEESS  MMEEHHRRFFAAMMIILLIIEENNHHAAUUSS  
ZZUU  VVEERRKKAAUUFFEENN

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Wohnung 1: ca. 88 m2

Wohnung 2: ca.  97,5 m2

Wohnung 3: ca.  100 m2 

Wohnung 4: ca.  89,2 m2

Wohnung 5: ca.  84,80 m2

Wohnung 6: ca.  85 m2

Pool Stellplätze. Gegebenenfalls kann sogar 
noch ein Stockwerk aufgestockt werden.

Deutschsprachige Baubegleitung und  
Überwachung kann  angeboten werden.

Wir stellen den Kontakt her.

10 x 2 Tickets
für den Christmas 
Garden Stuttgart

3 x 2 Tickets
für die Europa-Park 
Dinner-Show (Excellent)

10 x 2 Tickets
für den Mannheimer 
Weihnachtscircus

3 x 1 Kaiserbad
im Friedrichsbad 
Baden-Baden

FREU DICH AUF 
TOLLE GEWINNSPIELE

Diese und noch mehr Gewinn-
spiele findest du im neuen 
Heimat entdecken Magazin.

https://nussbaumwelt.net/he-november-24/
10 % RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

Jetzt entdecken!
nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit
trifft auf 
stilvolles 
Design



LITERATUR

DAS #HEIMAT SCHWARZWALD MILCHBUCH:  
UNTERWEGS AUF DER MILCHSTRASSE
Waldpilz-Cappuccino, Bibbeleskäs, Milk 
Punch und die berühmte Schwarzwälder 
Kirschtorte: Sie alle eint eine Zutat, die im 
Schwarzwald genauso zu Hause ist wie Bol-
lenhut, Kuckucksuhr und Schinken … Milch.

Das neuste Kochbuch aus dem Hause 
#heimatSchwarzwald bildet das Multita-
lent ab und bietet dabei eine abwechs-
lungsreiche Liste an Gerichten rund um 
das Naturprodukt. Ob Sahne, Quark oder 
Butter, ob flüssig, cremig oder fest – Milch 
schöpft Erzeugnisse in allen möglichen 
Formen. Im #heimat Schwarzwald Milch-
buch werden daraus Gerichte kreiert, die 
zeigen, wie vielfältig und geschmackvoll 
das Produkt verwendet werden kann. So 
cremig, fluffig, käsig hat der Schwarzwald 
noch nie geschmeckt.

MILCH, SAHNE & CO.
Neben Kuckucksuhr und Bollenhut ist die 
Kuh ein mindestens genauso wichtiges 

Wahrzeichen des Schwarzwalds. Und 
ohne Kühe gäbe es keine Milch. Früher 
war es noch mühsame Handarbeit, heu-
te übernehmen Maschinen das Melken 
der friedlichen Schwarzwaldtiere. Durch 
die Hochleistung der Bauern und natür-
lich besonders der Kühe ist es den Kon-
sumierenden möglich, in den vollen Ge-
nuss des Produkts zu kommen. Joghurt, 
Quark und Schmand, Crème fraîche oder 
einfach ein Glas Frischmilch – das al-
les sind Erzeugnisse aus der köstlichen 
Schwarzwaldmilch, die bereits seit fast 
100 Jahren erfolgreich weiterverarbeitet 
und vermarktet wird – und natürlich eine 
viel ältere Geschichte hat.

TRADITION TRIFFT INNOVATION
Milch ist ein Allrounder. Egal ob Süß-
speise oder doch lieber herzhaft – in 
dem neuen Buch ist für alle etwas da-
bei. Mithilfe von talentierten Köchin-
nen und Köchen aus der Region hat  

das Schwarzwald-Reloaded-Team um 
Herausgeber Ulf Tietge insgesamt 70 le-
ckere Rezepte zusammengestellt, die sich 
alle rund um das Thema Milch drehen. Sei 
es nun Joghurt-Forelle, Schwarzwurzel-
Milchsuppe, Buttermilch-Rehschulter oder 
der klassische Milchreis mit Pfirsich – die 
Rezeptsammlung enthält sowohl tradi-
tionelle Speisen als auch Milchgerichte, 
die sich einfach mal neu erfinden: von 
schnellen Schmandbrötchen bis zum 
Schwarzwälder  Waldbeerenshake.

Nebenbei geht es auf eine Reise über 
Kuhwiesen und in Ställe, auf große Fahrt 
mit dem Milchsammelwagen, zu einem 
Besuch in einer genossenschaftlich ge-
tragenen Molkerei und natürlich in viele 
Schwarzwälder Küchen, wo aus Milch, 
Sahne & Co. feine Gerichte auf den Teller 
gezaubert werden.
(hschmi)

BaWue-Seite1

 

Johannes Dünne-
backes Milchrezept 
Kräuter-Pannacotta 
aus dem Buch sowie 
die versandkosten-
freie Bestellmöglich-
keit finden Sie über den QR-Code oder 
auch hier:

https://lokalmatador.net/milch-buch/

Fotos: Dimitri Dell/#heimat Schwarzwald

Sie sind die heimlichen Stars des Buches: 
die Schwarzwälder Milchkühe.

Keine Milchmädchenrechnung: 
Ohne Höfe keine Landwirtschaft, 
ohne Landwirte keine Milch. 

Foto: #heim
at Schw

arzw
ald
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VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

Sanierung
Holz Dach Wand · Bad Blech Heizung

0176 32563464

(0 7181) 81544

komplett!

Das Handwerker-
Team aus Urbach

ist bereit für
Ihr Projekt.

Mühlstraße 28 · Urbach · zimmerei-ricker.de

Mühlstraße 18
Urbach
haerer-urbach.com

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH
Werkstraße 24 · 71384 Weinstadt
Tel.: 07151 –165 88 40
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

07151 –
165 8840

Anzeigenschluss 
nicht vergessen!

Information für unsere Anzeigenkunden

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

kächeles “kladderadatsch”
SCHORNDORF | BARBARA-KÜNKELIN-HALLE

28.11.24

EASY TICKET | 0711-2 555 555 | C2CONCERTS.DE/TICKETS
ODER BEI ALLEN VORVERKAUFSSTELLEN

Anzeigenschaltung mit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele 
Vorteile. Sie erreichen 116 % mehr Haushalte in Urbach als in einer regu-
lären Woche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 03.12.2024, 14:00 Uhr

Auflage  4.135 verbreitete Exemplare 
anstatt 1.914 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen: 

www.nussbaum-medien.de

       07163 12095-00

   uhingen@nussbaum-medien.de

*  Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und 
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte am jeweiligen Ort. 

Kalenderwoche 49 Donnerstag, 05.12.2024

Vollverteilung*  
Urbacher Mitteilungen

PKW-Anhänger, Bj. 87, 600 kg
ungebremst, wenig gebraucht und guter Zustand.
TÜV neu, zu verkaufen. VHB 200 Euro
Tel.: 07181 81408


